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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen:	
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 15:00-17:00 Uhr für Jedermann 
geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie 
sich bitte vorher telefonisch mit Frau 
Corinna Grosskopf, 0176 83572914 in 
Verbindung. 
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Vertrag zur Gründung des Breitbandzweckverbandes Eggebek unterzeichnet
Auf einer gemeinsamen Sitzung hatten die acht Vertretungen 
der Gemeinden des Amtes die Gründung eines Zweckverban-
des zum Ausbau eines Breitbandnetzes im Jörler Raum sowie 
in den Außenbereichen der anderen vier Gemeinden bereits 
beschlossen. Nunmehr kamen die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister zusammen, um diesen Beschluss auch durch 
gemeinsame Unterzeichnung der insgesamt 15 Ausfertigungen 
des öffentlich-rechtlichen Vertrages zu besiegeln. Amtsvorste-
her Jacob Bundtzen freute sich über die Einigkeit der Gemein-
den in dieser wichtigen Frage der zukünftigen Entwicklung des 
Amtes und über den solidarischen Verteilungsschlüssel der 
Kosten, der auf der Finanzkraft der Gemeinden beruht.
Bedauerlich ist, dass durch diesen Zweckverband lediglich die 
dünn besiedelten Bereiche erschlossen werden dürfen, die mit 
außerordentlich hohen Aufwendungen verbunden sind. Die 
Ortskerne sind nach heutigem Maßstab durch Telekom und Vo-
dafone mit mindestens 30 Mbit-Leistung ausreichend versorgt 
und kommen für einen Glasfaserausbau durch den Zweckver-
band aufgrund rechtlicher Vorgaben nicht in Frage. Für den 
Glasfaserausbau in diesen Bereichen wird seitens des Amtes 
noch nach einer Lösung gesucht. 
Für den Zweckverband wurde seitens der Verwaltung ein För-
derantrag beim Bund zwischenzeitlich gestellt. Bei einem In-
vestitionsvolumen von ca. 8 Mio. Euro wird ein Zuschuss von 
gut 4 Mio. Euro erwartet. Mit der Entscheidung des Bundes 

Die Bürgermeisterrunde des Amtes Eggebek bei der Unterzeich-
nung des Vertrages im Dienstleistungszentrum

wird im April gerechnet. „Auch mit dieser Förderung wird es 
schwer werden, das Projekt wirtschaftlich umzusetzen. Vor-
aussetzung wird zudem sein, eine Anschlussquote von 60-70 
% der Haushalte an das neue Netz zu erreichen,“ erklärte Ltd. 
Verwaltungsbeamter Klaus-Dieter Rauhut und bat die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister um tatkräftige Unterstützung 
bei der Umsetzung dieses Projektes.

Einen Förderbescheid in Höhe von gut 
43.000 € überreichte Sportminister Ste-
fan Studt für die Sanierung und Moder-
nisierung des Lehrschwimmbades der 

Innenminister Stefan Studt vor dem 
Amtsschimmel in Eggebek beim Überrei-
chen des Förderbescheids an Amtsvor-
steher Jacob Bundtzen und Bürgermeis-
ter Willy Toft

Sportminister Stefan Studt übergibt Förderbescheid 
Sanierung und Modernisierung des Lehrschwimmbads der Eichen-

bachschule
Eichenbachschule Eggebek an Amtsvor-
steher Jacob Bundtzen. Das Land hat das 
Programm zur Sanierung kommunaler 
Schwimmsportstätten für das laufende 
Haushaltsjahr von 2 auf 2,75 Mio. Euro 
aufgestockt, da viele Schwimmanlagen 
im Lande sanierungsbedürftig sind. In 
diesem Jahr können insgesamt 23 Hal-
len- und Freibäder mit einer Zusage und 
Geld des Landes rechnen. „Schwimmen 
und Schleswig-Holstein, das gehört ein-
fach zusammen. Doch gerade in einem 
Küstenland ist es auch wichtig, unab-
hängig von der Witterung schwimmen 
zu können, was insbesondere für den 
Schulsport gilt“, betonte Minister Ste-
fan Studt bei der Übergabe des Förder-
bescheids, der 50 % der Sanierungsauf-
wendungen decken wird. 
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen dankte 
dem Minister für diese Unterstützung 
durch das Land. „Im Lehrschwimmbad 
Eggebek lernen neben den Grundschü-
lern der hiesigen Schule auch Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschulen 
Wanderup und Jörl das Schwimmen. 
Die kleine Anlage wird aber auch vom 
Vereinssport und der Öffentlichkeit rege 
genutzt“, berichtete Jacob Bundtzen dem 
Minister. Die Mittel sind zur weiteren 
energetischen Ertüchtigung der Anlage 
vorgesehen. Sowohl der Schaltschrank 
mit der Regelungstechnik als auch der 
Schwallwasserbehälter und die Dusch-

paneele in den Umkleiden werden er-
neuert. Damit wird die vor zwei Jahren 
begonnene umfassende Erneuerung der 
20 Jahre alten Schwimmbadtechnik ab-
geschlossen, wodurch erhebliche Ener-
gieeinsparungen zum Klimaschutz er-
reicht werden.
Bei dieser Gelegenheit tauschten sich der 
Innenminister sowie Bürgermeister Wil-
ly Toft, Eggebek, noch einmal über die 
reibungslose Abwicklung der im letzten 
Jahr kurzfristig in Eggebek betriebenen 
Landesunterkunft für Flüchtlinge aus. 
Der Bürgermeister dankte dem Innenmi-
nister für die intensiven Betreuungsmaß-
nahmen des DRK-Kreisverbandes in der 
Einrichtung, die durch das Land ermög-
licht wurde.

Neues vom kommunalen 
Klimaschutzmanagement
Die „Masterplanregion 100 % Klima-
schutz“ ist jetzt online: Informationen 
sowie Tipps zum Klimaschutz und Ener-
giesparen sind ab jetzt hier zu finden: 
www.klimaschutzregion-flensburg.de. 
Darüber hinaus gibt es einen vierteljähr-
lichen Newsletter, zu dem Sie sich per 
E-Mail (julia.schirrmacher@ksm-region-
flensburg.de oder elena.zydek@ksm-
region-flensburg.de) anmelden können. 
Darin informieren die Klimaschutzma-
nagerinnen über aktuelle Projekte, Akti-
onen und Veranstaltungen.
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Redaktionsschluss 
für die Mai-Ausgabe ist am 11. April

ADS-Kindergarten Havetoft-Sieverstedt

Anschrift: 	 Stenderuperstr. 1, 24873 Havetoft
Träger: 	 ADS Grenzfriedensbund e. V.
Leitung: 	 Carola Kuster
Telefon + Mail:  	 04603-1523, ads-sieverstedt@foni.net
Homepage: 	 www.ads-flensburg.de
Gruppenformen: 3 Regelgruppen, 1 Krippengruppe, 1 alters-
		  gemischte Gruppe
Gruppengröße: 	 Regelgruppe bis  22 Kinder, Krippengruppe                	
		  10 Kinder, altersgemischte Gruppe 15 Kinder
Profil: 	 Kneipp
Pädagogischer Ansatz: Situationsansatz
Sprachenprofil: 	 Plattdeutsch
Kooperationspartner: Schule im Autal, Heilpädagogen
Zusätzliche Angebote: Religionspädagogische Geschichten mit 	
		  dem Pastor 			 
Mittagsversorgung: es wird jeden Tag frisch gekocht
Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag von 07:00-14:00 Uhr
Ferienzeiten:	 7:00 Uhr - 16:00 Uhr
		  Sommerferien: 24.07.2017- 13.07.2017
		  Klausurtage

Monatlich stellen die Ämter Eggebek und Oeversee die Kindergärten im Amtsbereich vor. Heute:

Lage und Außengelände: Direkt neben dem Kindergarten ist 		
		  eine Turnhalle, außerdem bietet ein 		
		  großes Außengelände viel Platz zum Spielen.

Außenansicht der Kindertagesstätte Außengelände

Die Führungssaison e.V. beginnt!
Am 30. April startet in der Heide Tü-
dal um 10:00 Uhr die erste Führung 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. 
(zweistündig) in diesem Jahr. Treffpunkt 
ist am Haupteingangstor des alten Tank-
lagers am Stapelholmer Weg (L247) 
zwischen Tarp und Eggebek. Dieses 
Wald- und Heidegebiet wird nach einer 
jahrzehntelangen militärischen Nutzung 
dauerhaft für den Naturschutz gesichert. 
Am gleichen Tag startet um 15:00 Uhr 
eine ebenfalls zweistündige Führung am 
Eingangstor des Archeparks am Treene-
tal über das Gelände des früheren Mu-
nitionslagers. Dieses wird seit mehreren 
Jahren zu einem Zufluchtsort für bedroh-
te Tier- und Pflanzenarten umgestaltet. 
Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach ei-
nem Kilometer hinter dem Heidehof der 
Familie Vahrenkamp links abbiegen und 
bis zum Ende des Weges durchfahren. 

Beide Führungen werden von der Bio-
login Andrea Thomes geleitet. Eine An-
meldung ist nicht notwendig, die Füh-
rungen sind kostenfrei, kleine Spenden 
sind gerne willkommen.

Die Jägerschaft des Hegerings IX der 
Kreisgruppe Schleswig-Flensburg infor-
miert.

Die Infektionskrankheit 
Staupe ist wieder da! 
Nachdem die Staupe jahrelang als aus-
gemerzt galt, wurden in den letzten 
Wochen vermehrt Füchse gefunden, bei 
denen der dringende Verdacht besteht, 
dass sie an der Staupe verendet sind, 
wie sie bereits in Nachbargebieten fest-
gestellt wurde. Die erkrankten Tiere ver-
lieren die Scheu vor Mensch und Tier 
und halten sich in der Nähe bewohnter 

Gebiete auf. In erster Linie werden als 
Haustiere Hunde, insbesondere junge 
Hunde infiziert. Das Virus wird über den 
Kontakt zu erkrankten Tieren und deren 
Ausscheidungen übertragen. Zu erken-
nen ist eine Infektion an Symptome wie 
Erbrechen, Fressunlust, Durchfall, eit-
rigem Nasenausfluss und insbesondere 
Lähmungen und epileptischen Anfällen 
in Verbindung mit Fieber.
Einer Infektion kann man durch eine 
tierärztliche Impfung begegnen. Lassen 
Sie ihren Hund nicht unkontrolliert in 
Freiheit laufen und vermeiden Sie insbe-
sondere unübersichtliches Gelände wie 
Anpflanzungen oder Hecken. 

www.amt-eggebek.de
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Freiwilliges Soziales Jahr 
Das Amt Eggebek bietet zum 01. August 2017 fünf Stellen für ein Frei-
williges Soziales Jahr an.

1. Zwei Stellen im Bereich der Schulsozialarbeit an der 
Eichenbachschule Eggebek mit den Schwerpunkten:
* Mitarbeit bei der Frühbetreuung
* Mitarbeit bei Hausaufgabenbetreuung
* Mitarbeit bei der Mittagsbetreuung 
* Mitarbeit im Bereich der offenen Ganztagsschule
* Mitwirkung bei der Schulsozialarbeit
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie Sich bitte bis 
zum 20.04.2017 an: Amt Eggebek, Der Amtsvorsteher, Hauptstr. 2, 24852 
Eggebek. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Telefon Nr. 
04609-900-208  zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Frau 
Otte-Malü in der Zeit von 10.00 Uhr bis 14:00 Uhr unter der Tel. Nr. 
04609-9526155 zur Verfügung.

2. Eine Stelle im Bereich der Jugendarbeit Eggebek und 
der KiTa Eggebek mit den Aufgabenschwerpunkten:
* Mitarbeit in der Kinder- und Jugendarbeit
* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
* Mitarbeit im Bereich der Kindertagesstätte Eggebek
* Gestalten von Ferienaktivitäten und Freizeiten
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte bis 
zum 20. 04. 2017 an: Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für 
Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Tel. Nr. 04609/900-208 
zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich bitte an Matthias 
Pose per Email: teamjukidz.de oder telefonisch 04609/952104.

3. Eine Stelle im Bereich in der KiTa Jörl mit den Aufga-
benschwerpunkten
* Mitarbeit in der Gruppenarbeit
* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
* Mitarbeit im Bereich der Essenszubereitung
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte bis 
zum 20.04.2016 an: Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für Aus-
künfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Tel. Nr. 04609-900-208 zur 
Verfügung. Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich bitte an die KiTa Lei-
terin Jessica Sauer, Tel. 04607-1355.

4. Eine Stelle im Bereich der KiTa Langstedt mit den 
Aufgabenschwerpunkten
* Mitarbeit in der Gruppenarbeit
* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
* Mitarbeit im Bereich der Essenszubereitung
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte bis 
zum 20.04.2017 an: Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für Aus-
künfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Tel. 04609-900-208 zur Ver-
fügung. Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich bitte an die KiTa-Leiterin 
Nicole Otto, Tel. 04609-5292.  
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen für alle fünf Stel-
len  bis zum 20.04.2017 richten Sie bitte an: Amt Eggebek, Der Amtsvor-
steher, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Bitte teilen Sie mit, an welcher der 
Stellen Sie interessiert sind. 

Wahlbekanntmachung
Am Sonntag, den 7. Mai 2017, findet die Wahl zum Schleswig-Holsteini-
schen Landtag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Jede Gemeinde des Amtes Eggebek bildet einen Wahlbezirk. 
Wahlbezirk	 Lage des Wahlraumes
Gemeinde Eggebek	 Gasthof Thomsen, Westerreihe 19, Eggebek
Gemeinde Janneby	 Gaststätte Dörpskrog, Dorfstraße 15, Janneby
Gemeinde Jerrishoe	 Dorfgemeinschaftshaus Heideleh, Wanderu	 -	
	 per Straße 1, Jerrishoe
Gemeinde Jörl	 Markttreff Kleinjörl, Dorfstraße 8, Jörl
Gemeinde Langstedt	 Gasthaus Langstedt, Bollingstedter Str. 2, 		
	 Langstedt
Gemeinde Sollerup	 Landgasthaus Sollerup, Dorfstr. 11, Sollerup
Gemeinde Süderhackstedt Feuerwehrgerätehaus, Hauptstraße 14, 		
	 Süderhackstedt
Gemeinde Wanderup	 Gaststätte Westerkrug, Husumer Straße 26, 		
	 Wanderup
Von diesen Wahlbezirken gehören die Wahlbezirke zu folgenden Wahlkreisen
Wahlbezirk		  Zum Wahlkreis
Gemeinde Eggebek		  4 Flensburg-Land
Gemeinde Janneby		  4 Flensburg-Land
Gemeinde Jerrishoe		  4 Flensburg-Land
Gemeinde Jörl		  4 Flensburg-Land
Gemeinde Langstedt		  4 Flensburg-Land
Gemeinde Sollerup		  4 Flensburg-Land
Gemeinde Süderhackstedt 	 4 Flensburg-Land
Gemeinde Wanderup		  4 Flensburg-Land
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 16. 
April 2017 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
17.30 Uhr in  der Amtsverwaltung des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 
24852 Eggebek zusammen.
1. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.
Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgegeben 
werden.
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstim-
me.
Die Wählerin oder der Wähler gibt die Erststimme in der Weise ab, dass 
sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten soll,
und die Zweitstimme in der Weise, dass sie oder er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. Der 
Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
so zusammengefaltet werden, dass sein Inhalt verdeckt ist.
Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das 
ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindewahlbehör-
de einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Gemeindewahlbehörde 
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen 
kann. Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeindewahlbehörde abgegeben 
werden. Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, muss dafür sor-
gen, dass dieser bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Wahlbezirks oder dem auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Briefwahlvorstand zugeht. Näheres ergibt sich aus dem Merk-
blatt für die Briefwahl, das jede Briefwählerin und jeder Briefwähler mit 
den Briefwahlunterlagen erhält.
2. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 6 Abs. 4 des Landeswahlgesetzes).

Jacob Bundtzen, Amtsvorsteher
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Schleswig-Holsteinischen Landtag am 7. Mai 2017
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinden des Amtes Eggebek wird in der Zeit vom 
17. April 2017 bis 21. April 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt der Amtsverwaltung des Amtes Eggebek, 
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek, für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.
Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprü-
fen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-
nen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die eine Auskunftssperre nach § 51 
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes besteht.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist, spätestens am 21. April 2017 bis 12.00 
Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eggebek Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
zur Niederschrift eingelegt werden; die Schriftform gilt auch durch Telefax als gewahrt.
3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 16. April 2017 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen; sonst 
läuft sie oder er Gefahr, das Wahlrecht nicht ausüben zu können.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des Wahlkreises, für den der Wahlschein ausgestellt ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
	 5.1	 eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis eingetragen ist,
	 5.2	 eine wahlberechtigte Person, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen ist,
a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Einspruchsfrist versäumt hat,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einspruchsfrist entstanden ist oder
c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses der Ge-
meindewahlbehörde bekannt geworden ist.
Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Wahlscheine bis zum 5. Mai 2017, 
12.00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) beantragten. 
Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonst dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt.
Nicht im Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 5.2 Buchst. a) bis c) angegebenen Gründen Wahlscheine 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen. Das gleiche gilt, wenn eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
wegen plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Wer den Antrag für eine 
andere Person stellt, muss eine schriftliche Vollmacht vorlegen.
6. Die wahlberechtigte Person erhält mit dem Wahlschein zugleich
* einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
* einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
* einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde und
* ein Merkblatt für die Briefwahl.
Einer anderen als der wahlberechtigten Person persönlich dürfen der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen nur dann ausgehändigt werden, 
wenn der von der wahlberechtigten Person unterschriebene Wahlscheinantrag oder eine schriftliche Vollmacht zur Beantragung des Wahl-
scheins oder eine schriftliche Vollmacht zur Entgegennahme des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen vorgelegt wird.
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die Gemein-
dewahlbehörde absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen kann.
Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle der Gemeindewahlbehörde abgegeben werden. Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, 
muss dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks oder dem auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Briefwahlvorstand zugeht.					     Amt Eggebek Der Amtsvorsteher

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im April:
01. + 02.04.17 Bettina Dreißigacker, Re-
gina Petersen und Nadine Stahlberg
08. + 09.04.17 Britt-Marie Brandt, Karin 
von Holdt, Maren Klosinsky u. Johanna 
Priddat
14. - 17.04.17 Bettina Dreißigacker, Regi-
na Petersen u. Nadine Stahlberg
22. + 23.04.17 Karin von Holdt, Birgit 
Mönk und Johanna Priddat
29. + 30.04.17 Britt-Marie Brandt,  Bet-
tina Dreißigacker, Regina Petersen und 
Nadine Stahlberg
Änderungen vorbehalten. Die Schwestern 
sind zu erreichen über die Sozialstation im 
Amt Eggebek gGmbH  unter der Telefon-
nummer 04606-348 oder 0160 2607575

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderbe-
ratungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche mög-
lich. Als nächster Sprechstundentermin 
ist Montag, der 10. April 2017 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lau-
tet: 04636-1316.

Kontakt: www.facebook.com/
willkommenimamteggebek
http://www.amteggebek.de/
seite/254972/freundeskreis.
html
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybil-
la Nitsch, 01731862714, 
sybillanitsch@hotmail.com
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanenn-
stiel@web.de
Kleiderkammer Am Beektal 1, Eggebek 
Corinna Grosskopf, 017683572914, 
cgrosskopf@gmx.net

Sitzungen
Jerrishoe
Einwohnerversammlung:
Mo., 10.04.2017	 19:30 Uhr		
Landgasthof Heideleh
Sollerup
Gemeindevertretersitzung:
Di., 25.04.2017	 20:00 Uhr		
Gaststätte Sollbrück
Wanderup
Gemeindevertretersitzung:
Mo., 03.04.2017	 19:00 Uhr		
Turnzentrum Nord Krumackerfeld 12

Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der 
Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass, folgende Dokumente 
sind für die Beantragung erforderlich:
* das bisherige Ausweisdokument 
* Geburts-, Abstammungs- oder Heirats-	
	 urkunde 
* 	ein biometrisches Lichtbild
* bei minderjährigen Kindern Unter-	
	 schrift aller gesetzlichen Vertreter
Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antrag-
stellung.
Die Gebührensätze betragen: 
* 	für einen Personalausweis (über 24 	
	 Jahre): 28,80 €
* 	für einen Personalausweis (unter 	
	 24 Jahre): 22,80 €
* 	für einen vorläufigen Personalaus-	
	 weis: 10,00 €
* 	für einen Reisepass (über 24 Jahre):	
	 59,00 €
* 	für einen Reisepass (unter 24 
	 Jahre): 37,50 €
* 	für einen Kinderreisepass: 13,00 €
Die Gebühr kann bar oder per EC-Cash 
entrichtet werden.
Für Fragen steht Ihnen Frau Hesse als An-
sprechpartnerin unter der Telefonnum-
mer 04609-900-100 gerne zur Verfügung.

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 17.02.2017 bis zum 
10.03.2017 im amtlichen Mitteilungsblatt 
des Amtes Eggebek nachstehendes rechts-
kräftig veröffentlicht:
24.02.2017 Nr. 7		
S. 30 Prüfung der Haushaltsrechnung 2016 
Gemeinde Janneby 
03.03.2017 Nr. 8		
S.32-34	 Bekanntmachung über den ge-
billigten und zur erneuten Auslegung be-
stimmten Entwurf der 1. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Energie-und Technologiepark Süd“ der 
Gemeinde Eggebek + Übersichtsplan
S. 38 1. Nachtragssatzung zur Gebühren-
satzung für die Nutzung der Kindertages-
stätte „Bunte Welt“ der Gemeinde Jörl
S. 39 1. Nachtragssatzung zur Satzung für 
die Kindertagesstätte „Bunte Welt“ der Ge-
meinde Jörl
10.03.2017 Nr. 9		
S. 40 Prüfung der Haushaltsrechnung 2016 
Gemeinde Süderhackstedt
S. 41 2. Nachtragssatzung zur Satzung der 
Gemeinde Janneby über die Erhebung ei-
ner Hundesteuer
S. 43 1. Nachtragshaushaltssatzung der 
Gemeinde Janneby für das Haushaltsjahr 
2017
S. 44+45 Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen 
Landtag am 07. Mai 2017 
S. 46+47 Wahlbekanntmachung

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Aus dem Standesamt
Sterbefälle:
10.02.2017 Helene Burmeister, Eggebek, 
79 Jahre
13.02.2017 Willi Andersen, Wanderup, 
86 Jahre
14.02.2017 Johann Brandt, Eggebek, 89 
Jahre
15.02.2017 Hans Peter Martin Siegfriedt, 
Jörl, 84 Jahre
15.02.2017 Ernst-August Schmidt, Wan-
derup, 87 Jahre
21.02.2017 Dora Wessollek, Sollerup, 93 
Jahre
01.03.2017 Magdalena Hahn, Tarp/Wan-
derup, 87 Jahre
03.03.2017 Gonda Clausen-Schmidt, 
Langstedt, 85 Jahre
12.03.2017  Johannes Börm, Janneby, 86. 
Jahre

Gemeinde Sollerup
Anna Marie Petersen	 21.04.37
Gemeinde Süderhackstedt
Christiane Schmidt	 10.04.28
Anneliese Sucker	 27.04.28
Hildegard Reichenberg	 02.05.41
Gemeinde Wanderup
Dietrich Hoerner		 05.04.40
Ina Christiansen		  06.04.40
Klaus Andresen		  11.04.29
Jes Hansen		  20.04.35
Elfriede Rabe		  22.04.21
Georg Eggen		  01.05.39
Brunhilde Hansen	 01.05.41
Heinz Hansen		  04.05.40
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich !

Geburtstage in der Zeit vom 01.04.2017  bis 05.05.2017
Gemeinde Eggebek
Claus Hansen		  05.04.35
Jürgen Jürgensen		 29.04.31
Christine Prühs		  04.05.37
Heinz Voß		  05.05.40
Gemeinde Janneby
Anna Matthiesen		 03.05.39
Gemeinde Jerrishoe
Helene Andresen		 11.04.32
Hannelene Hansen	 20.04.33
Hans-Werner Greve	 30.04.36
Gemeinde Jörl
Brigitte Christiansen	 05.04.23
Margrit Jessen		  10.04.42
Gemeinde Langstedt
Peter Thomsen		  22.04.34
Annemarie Clausen	 23.04.34

Schulnachrichten

Zum Schuljahresbeginn 2017/2018 wird das Amt Eggebek als 
Schulträger die Schülerinnen und Schüler der 5.-7. Klasse der 
Eichenbachschule in Eggebek mit Tablets ausstatten. Dies be-
richteten Amtsvorsteher Jacob Bundtzen und Ltd. Verwaltungs-
beamter Klaus-Dieter Rauhut auf der letzten Sitzung der Schul-
konferenz.
In der Gemeinschaftsschule in Eggebek sind bereits sämtliche 
Klassenräume mit Activ-Boards (digitale Schultafeln) ausge-
stattet und 80 Laptops für das digitale Lernen im Unterricht im 
Einsatz. Nun erfolgt der nächste große Schritt, um Kinder und 
Jugendliche intensiv auf die Anforderungen der digitalen Ge-
sellschaft in der Schule vorbereiten zu können.
Das Lehrerkollegium, so berichtete Schulleiterin Heike Petersen, 
hat sich schon eingehend mit der Thematik befasst und freut 
sich über die neuen Möglichkeiten zur Unterrichtsgestaltung. 
Es gibt bereits einen guten Fundus an Lernsoftware (Apps), die 
ihren Praxistest in zahlreichen Schulen in Schleswig-Holstein 
auch schon bestanden haben. Über das Bildungsministerium 
gibt es umfangreiche Hilfestellungen für die Erarbeitung von 
Konzepten wie Unterrichtsgestaltung sowie Fortbildungsveran-
staltungen für Lehrkräfte. „Das Schulbuch und handschriftliche 
Arbeiten werden damit nicht abgeschafft, digitales Lernen zur 
Vorbereitung auf die beruflichen und gesellschaftlichen Anfor-
derungen der heutigen Zeit ergänzen den Unterricht. Schule als 

Tablets für die Schüler

Große Neugierde und Freude bei den Schülern beim Testen 
neuer Tablets

Lern- und Lebensort muss sich diesen Anforderungen stellen. 
Dazu gehört auch, den produktiven und sinnvollen Umgang 
mit den umfangreichen Möglichkeiten der medialen Technik 
zu vermitteln und auf Gefahren hinzuweisen,“ sieht Schulleite-
rin Heike Petersen als Aufgabenstellung der Schule.
Die Tablets sollen die Schülerinnen und Schüler nicht nur im 
Unterricht einsetzen, sondern auch zu Hause bei den Haus-
aufgaben und zur Recherche. Den Kostenaufwand für die An-
schaffung von 200 Tablets, die stoßfest, gut bedienbar und mit 
Windows als Betriebssoftware ausgestattet sein sollen, beziffert 
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen auf ca. 80.000-100.000 €. Nach 
der Ausstattung der 5.-7. Klassen im Sommer diesen Jahres 
werden in den Folgejahren weitere Klassensätze bis zur voll-
ständigen Ausstattung angeschafft werden. Nach Beendigung 
der Schulzeit gehen die Geräte ins Eigentum der Schüler über, 
wofür im Laufe der Schulzeit ein geringer Kostenanteil als El-
ternbeitrag gezahlt wird. 
Bei einem ersten Test verschiedener Geräte war jedenfalls die 
Neugierde und Begeisterung der Schülerinnen und Schüler 
groß.
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Vom 27.02. bis 03.03 2017 fand an der 
Grundschule die diesjährige Projektwo-
che statt.
„Rund um das Wasser“, „Burgen und 
Ritter“ sowie „Bauernhof“ waren die 
Themen, mit denen die Grundschüler 
sich beschäftigten. In der Schule wur-
de in dieser Woche viel recherchiert, 
experimentiert, gebastelt und gebaut. 
Zusätzlich wurden außerschulische 
Lernorte aufgesucht. Die Viertklässler 
waren im Schloss Gottorf den Rittern 

Stundenplan ade - Projekttage an der Grundschule
auf der Spur. Die Drittklässler machten 
sich gleich zweimal auf den Weg: zum 
Wasserwerk Frörup und zur Kläranlage 
in Eggebek. Während es für die Zweit-
klässler auf dem  Bauernhof Knudsen in 
Osterlangstedt viel zu sehen und zu erle-
ben gab, ging es für die Erstklässler zum 
Hof Thomsen in Bollingstedt. Dort stand 
auch Kälber- und Hühnerfüttern auf dem 
Programm, und zum Abschluss gab es  
Kakao und belegte Brötchen für alle.

Grund- und Gemeinschaftsschule

Kinderfest 
Sammelankündigung
Die Eltern von Kindern der 1. Klassen 
sammeln die Spenden in der Zeit vom 
25. April. - 09. Mai 2017
für das diesjährige Kinderfest der 
Eichenbachschule Eggebek, das am 
16. Juni stattfinden wird.
Kinder und das Kollegium der Ei-
chenbachschule danken den Spen-
dern und Sammlern schon jetzt ganz 
herzlich!

Die Tage sind jetzt wieder länger und 
seit einiger Zeit hört man morgens und 
abends schon ein  kräftigeres Zwit-
schern. Höchste Zeit, der Vogelwelt bei 
der Familiengründung zu helfen. Zu 
diesem Zweck wurden am 09.03.2017 in 
der Eichenbachschule fleißig Nistkästen 
gebaut. Mehr als 40 Viertklässler mach-
ten sich an die Arbeit.

Neuer Wohnraum in Eggebek und Umgebung

Organisiert wurde die Aktion wie in je-
dem Jahr von Klaus Messenkopf. Und 
ebenfalls wie in jedem Jahr hatte die 
Tischlerei Vollbrecht aus Gravenstein 
das gesamte Material nicht nur gespon-
sert, sondern darüberhinaus für alle 
Schüler fertig zugeschnitten.
Hilfreich zur Seite standen Herrn Mes-
senkopf  in diesem Jahr Willi Timm sowie  

Nico Evers  und Christian Vahrenkamp 
aus Eggebek. Sie zeigten den Schülerin-
nen und Schülern in kleinen Gruppen, 
wie man die Nistkästen baut, welche Tei-
le zusammengehören, wie man die Nä-
gel richtig in das Holz schlägt, wie man 
ggf. einen falsch eingeschlagenen Nagel 
wieder entfernt und was sonst noch so 
beachtet werden muss. Es dauerte nicht 
einmal drei Unterrichtsstunden, bis bei-
de Klassen mit ihrer Arbeit fertig waren.  
Jedes Kind konnte einen Nistkasten mit 
nach Hause nehmen. Diese können jetzt 
in den eigenen Gärten oder bei Verwand-
ten und Freunden aufgehängt werden 
und werden hoffentlich schon bald von 
einem kleinen Federvieh eingerichtet 
und bezogen.
Herrn Messenkopf und seinen Mitstrei-
tern sowie der Tischlerei Vollbrecht von 
den Schülern und der Schule ein ganz 
herzliches Dankeschön.
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Fahrbücherei
Eggebek		  Do. 13.04.2017
Grundschule Bushaltestelle	  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17	 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten 	 11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle	 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35	 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg	 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17	 17.30-17.50 Uhr
Janneby     	 Fr. 28.04.2017  
Eggebeker Weg 7 Thordsen	 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus	 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe  	 Fr. 28.04.2017
Feuerwehrhaus	                	 11.15-11.25 Uhr

Norderreihe 15		  15.50-16.10 Uhr
Jörl 	               Mo. 19.04.2017
Kleinjörl: Grundschule         	 11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11	 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck	 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  	 14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A	 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II	 15.10-15.35 Uhr
Langstedt 	 Do. 13.04.2017
Ulmenallee: Kindergarten	 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker	 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 19.04.2017
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße	  15.45-16.10 Uhr

Süderhackstedt    Mo. 19.04.2017  
Dorfstraße 10 	                	 11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5 		  14.50-15.05 Uhr
Wanderup 	 Mo. 10.04.2017	     
An der Linnau 2	 09.30-09.45 Uhr
Wanderup 	 Di. 13.04.2017	     
Schule	 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug	 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring	 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37	 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14	 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12	 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße	 17.10-17.40 Uhr

WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als 
langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 
Jahre, dienstags 14:15 bis 16:15 

Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jür-
gens.

Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 
Jahre und mittwochs 18:00 bis 21:30 
Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 – 
17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 
Uhr · Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  
im wöchentlichen Wechsel: Freitag 
14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 
Uhr ab 12 Jahre.     Kommt doch ein-
fach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
         	 Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum 
Wanderup

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:       	15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:     	15:30 - 19:00 Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:   	15:30 - 19:00 Uhr mit Mat-
thias und Olli
Donnerstag: 	15:00 - 17:30 Uhr  für Kin-

Öffnungszeiten 
Montag: 	 16.15-18.00 Workshop
Dienstag: 	 15:00-17:00 Mädchentreff	
   	 17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwoch: 	 15:00-17:00 10-14 Jahre
       	 17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstag: 	 15:00-18:00 Jugendliche

dergartenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert euch unter 
www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJ-
lern und ehrenamtlichen Helfern unter-
stützt.

Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa.,	01.04.	 13:00 Uhr	 Gemeinde und FFW Langstedt, Dorfreinigung, 
 			   Gerätehaus
Sa.,	01.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
 			   Langstedt
So.,	02.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus
 			   Langstedt
Mo.,	03.04.		  SSF, Vortrag „Gedächtsnistraining“
Mi.,	05.04.	 16:00 Uhr	 DRK Eggebek, Blutspenden, Dienstleistungszentrum
Do.,	06.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
 			   Langstedt
Fr.,	 07.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
 			   Langstedt
Sa.,	08.04.	 09:00 Uhr	 LandFrauen, Frauenfrühstück mit Lesung, Gasthaus 
 			   Langstedt
Sa.,	08.04.	 13:00 Uhr	 TSV Eintracht Eggebek, Dorfreinigung, Treffpunkt: 		
			   Bauhof 
Sa.,	08.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
 			   Langstedt
Di.,	 11.04.	 19:30 Uhr	 Sportschützen Langstedt, Preisskat + Preisdoppelkopf, 
 			   Schützenheim 
Di.,	 11.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
 			   Langstedt
Do.,	13.04.	 16:00-19:30 Uhr DRK Langstedt, Blutspenden, Kindergarten 		
			   Bollingstedt
Do.,	13.04.	 20:00 Uhr	 Theaterspieler der FFW Langstedt, Theater, Gasthaus 
 			   Langstedt
Sa.,	15.04.		  Reiterverein Eggebek, Reitertag
Sa.,	15.04.	 19:00 Uhr	 FFW Langstedt, Osterfeuer, Bürgerhaus
Sa.,	15.04.	 23:00 Uhr	 Osternachtsgottesdienst
Mo.,	17.04.	 10:00 Uhr	 Reiterverein Eggebek, Osterausritt
Mi.,	19.04.	 19:00 Uhr	 LandFrauen, „Wir räumen auf mit Vorurteilen betr. 
 			   Landfrauen“, Tarp
Do.,	20.04.	 20:00 Uhr	 Frauentreff e.V., Klöönabend, Seniorentagesstätte
Sa.,	22.04.	 20:00 Uhr	 Schützenverein Eggebek, Jubiläumsfest 60 Jahre, 
 			   Gasthof Thomsen
So.,	23.04.	 ab 10:00 Uhr Oldtimer, Pflügen bei Evers
Mi.,	26.04.	 19:30 Uhr 	Gemeinde Eggebek, Einwohnerversammlung, Gasthof 
 			   Thomsen
Do.,	27.04.	 19:00 Uhr	 Frauentreff e.V., Vorstandssitzung, Gasthof Thomsen
Do.,	27.04.		  Schützengilde Langstedt, Jahreshauptversammlung, 
 			   Gasthaus Langstedt
Fr.,	 28.04.	 18:30 Uhr	 SoVD, Theaterfahrt zum Lütt Theater, Abfahrt ab 
 			   Thingplatz
Fr.,	 28.04.	 18:30 Uhr	 Frauentreff e.V., Fahrt zum Lütt Theater, Abfahrt ab 
 			   Thingplatz
Sa.,	29.04.	 12:30-17:00 Uhr Schützenverein Eggebek, Vereins- und Firmen-	
			   schießen, Schützenheim
So.,	30.04.	 09:00 Uhr 	Reiterverein, Frühlingsturnier
Mo.,	01.05.	 ab 10:00 Uhr Oldtimer, Treckerringstechen, Bauer Jensen
Di.,	 02.05.	 19:00 Uhr	 Frauentreff e.V., Radtour, Treffpunkt: Thingplatz

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Sa.,	01.04.	 09:30 Uhr	 Gemeinde Jörl, Schietsammeln
Sa.,	01.04.	 10:00 Uhr	 Gemeinde Janneby, Schietsammeln
Sa.,	01.04.	 10:00 Uhr	 Gemeinde Sollerup, Schietsammeln
Sa.,	01.04.	 10:00 Uhr	 Gemeinde Süderhackstedt, Schietsammeln
So.,	02.04.	 10:00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden, St. Katharinen 
 			   Kirche Kleinjörl
Mo.,	03.04.	 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi.,	05.04.	 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi.,	05.04.	 18:00 Uhr	 Landfrauen, Modenschau bei Gina Laura im City Park
Mi.,	12.04.	 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Spielenachmittag, 	

Termine im Amt  
			   Dörpskrog Janneby
Sa.,	15.04.	 19:30 Uhr	 FFW Jörl, Osterfeuer, Feuerwehrgerätehaus Jörl
Do.,	20.04.	 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Do., 20.04.	 19:30 Uhr	 Jagdbezirk Janneby, Genossenschaftsversammlung, 
 			   Süderzollhaus, B 200 Nr. 10
Mi.,	03.05.	 15:00-17:00 Uhr	 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Sa.,	01.04.	 10:00 Uhr	 Gemeinde, Dorfreinigung für Jedermann, Gerätehaus 
 			   Jerrishoe
So.,	02.04.	 13:00 Uhr  Schützenverein, Königsschießen, Landgasthof Heideleh
Mo.,	03.04.	 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Landgasthof Heideleh
Sa.,	08.04.	 09:00 Uhr	 LandFrauenVerein, Frauenfrühstück mit Vortrag/		
			   Lesung, Gasthaus Langstedt
So.,	09.04.	 11:00 Uhr  Schützenverein, Königsschießen, Landgasthof Heideleh
Mo.,	10.04.	 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Mo.,	10.04.	 19:30 Uhr	 Gemeinde, Einwohnerversammlung, Heideleh
Di.,	 11.04.	 19:30 Uhr	 FFW, Doko Reserve, Gerätehaus Jerrishoe
Do.,	13.04.	 19:00 Uhr	 FFW, Osterfeuer, Bolzplatz (JUZ)
Mi.,	19.04.	 19:00 Uhr	 LandFrauenVerein, „Bring eine Freundin mit – Wir 		
			   räumen auf mit Vorurteilen“, Referentin: Stella 		
			   Schnoor, Bürgerhaus Tarp
So.,	23.04.	 10:00 Uhr	 SoVD, Frühstück, Schützenheim Tarp
Fr.-Mi., 28.04.-03.05.	 LandFrauenVerein, Jubiläumsreise nach Lissabon
 

Gemeinde Wanderup
Sa.,	01.04.	 14:00-17:00 Uhr	 Baby- und Kinderflohmarkt, Sporthalle der 		
			   Grundschule
Sa.,	01.04.	 14:30-17:30 Uhr Eröffnung des Heimatmuseums
Mo., 03.04.	 19.00 Uhr	 Gemeindevertretersitzung, Krumackerfeld 12
Do.,	06.04.	 09:30 Uhr	 Kirche, Schulgottesdienst zu Ostern
Mi.,	12.04.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
So.,	16.04.	 10:00 Uhr	 Kirche, Osterfamiliengottesdienst mit anschl. 
 			   Ostereiersuchen
Mo.,	24.04.	 19:30 Uhr	 Landfrauenverein, „Mach mal Pause und entspanne“, 
 			   kleine Übungen mit Gaby Brüssow-Hartmann, 
 			   Haus der Begegnung
Mi.,	26.04.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mo.,	01.05.	 10:00 Uhr	 Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
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Strenge Richter über norddeutsche Rezepte
Jury wählt Beiträge für Urlaubskochbuch aus

Wo normalerweise 
entspannt und ge-
nossen wird, wur-
den an diesem Tag 
kritische Blicke 
ausgetauscht und 
harte Urteile gefällt 
– zumindest kuli-
narisch. Im Hotel 
zur Treene hatte 
eine neunköpfige 
Jury die schwieri-
ge Aufgabe, aus 67 
eingereichten Re-
zepten diejenigen 
zu finden, die am 
besten in ein Ur-
laubskochbuch für 
Gäste im Norden 
passen.
„Der Geschmack ist 
uns heute natürlich wichtig, das allein 
genügt aber nicht“, erklärte Marianne 
Budach, Geschäftsführerin der Gebiets-
gemeinschaft Grünes Binnenland e.V. 
Schließlich gelte es, so Budach weiter, 
die besten 20 Rezepte herauszufinden, 
die Gäste in einem Ferienquartier ko-
chen können. Orientierung bot die Vor-
stellung, was am Ende in Ferienquartie-
ren des Binnenlandes ausliegen soll: Ein 
Ringbuch mit norddeutschen Rezepten, 
die dort einfach zu kochen sind und Lust 
machen, wiederzukommen. Außerdem 
sollen alle Gerichte mit Produkten aus 
der Region zubereitet werden können. 
Die Vorteile liegen auf der Hand, wie 
Yannek Drees von der Eider-Treene-Sor-
ge GmbH deutlich machte: „Zum einen 
steigern wir die Wertschöpfung, wenn 
von hiesigen Betrieben gekauft wird. An-
dererseits machen wir mit kurzen Liefer-
wegen den Tourismus nachhaltiger.“ 
Damit eine möglichst gelungene Aus-
wahl ins Buch kommt, wirken Partner 
aus ganz unterschiedlichen Bereichen 

Die Jury (v.l.n.r.): Ilona Hargens, Yannek Drees, Maike Buch-
holz, Hans-Jürgen Thomsen, Wolfgang Götze, Dörte Lohf, Mi-
chael Ringhoff, Marianne Budach und Elisabeth Jacobs-Götze

mit: Neben Tourismusvereinen, Regi-
onalentwicklung, Hoteliers und Land-
frauen sind auch das Bauernblatt und 
der Verein Feinheimisch – Genuss aus 
Schleswig-Holstein e.V. mit in der Jury. 
Feinheimisch-Sprecher Wolfgang Götze 
brachte klare Vorstellungen an die ein-
gereichten Rezepte mit: „Für uns hat Re-
gionalität absolute Priorität! Wir haben 
erstklassige Produzenten hier im Land, 
diese Karte wollen wir auch im Touris-
mus stärker ausspielen“, so Götze. Der 
Verein unterstützt das Vorhaben, da es 
drei wesentliche eigene Ziele zusam-
menbringt: Regionalität, Genuss und 
Tourismus.
Gastgeber Hans-Jürgen Thomsen brach-
te nicht nur gemeinsam mit Michael 
Ringhoff vom Westerkrug Wanderup die 
größte Fachkompetenz mit – er kochte 
für die Jury auch eine Auswahl der Re-
zeptideen nach, um diese geschmacklich 
beurteilen zu können. Einen „Katzen-
tisch“ bekam Fotograf Uwe Naeve – sei-
ne Aufgabe war es, die fertigen Gerich-

te und die Zutaten so abzulichten, dass 
man am liebsten gleich mit dem Kochen 
anfangen möchte. 
Besondere Authentizität vermitteln vor 
allem die norddeutschen Hobbyköche, 
die jeweils mit Namen, Wohnort und 
Foto ins Kochbuch kommen. Darüber 
hinaus werden sie kulinarisch belohnt, 
etwa mit Restaurantgutscheinen, Ge-
nusspaketen oder einem Wochenende 
in einer Ferienwohnung – voller Kühl-
schrank inklusive. Ein wenig gedulden 
müssen sie sich aber noch: Bekannt 
gegeben werden die Sieger erst Anfang 
April, wenn das „Urlaubskochbuch“ in 
Wanderup präsentiert wird.

Tag der Offenen Tür 
Osterlämmer im Schafstall!
Die Heidschnucken-Herde von Angela 
Dornis hat wieder Nachwuchs bekom-
men. Die Schäferei lädt daher am Oster-
sonntag, den 16. April und Ostermontag, 
den 17. April zum Tag der Offenen Tür 
in den Schafstall ein. Die neu geborenen 
Lämmer und Mutterschafe können an 
beiden Ostertagen (Sonn- und Montag) 
von 11 bis 17 Uhr im Schafstall Frörup-
holz bei Oeversee besucht werden. Da-
neben werden auch Produkte aus der 
Schäferei zum Verkauf angeboten. Zu-
sätzlich bietet die Umweltpädagogin 
Andrea Thomes im Auftrag des Natur-
schutzvereins Obere Treenelandschaft 
e.V. Mal- und Bastelaktionen für Kin-
der rund ums Schaf an. Der Schafstall 
liegt in den Fröruper Bergen bei Süder-
schmedeby an der Straße „Frörupholz“ 
und ist erreichbar entweder über die 
B76, Abfahrt Straße „Ballbek“ oder über 
die „Großsolter Straße“, ebenfalls Ab-
fahrt Straße „Ballbek“.
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Singkreis Bollingstedt feiert
Der Singkreis Bollingstedt feiert in diesem Jahr 40 Jahre aktives Chorsingen. An den 
Proben nehmen durchschnittlich 30-32 Sänger und Sängerinnen teil. Sie beginnen 
mit intensiven Atemübungen und Entspannungsgymnastik. Lustigen Einlagen ma-
chen die Übungen lockerer, und die darauf folgenden Chorproben werden mit viel 
mehr Aufmerksamkeit und Freude am Singen vollzogen. Eine Viertelstunde Pause 
unterbricht das zweistündige Singen.
Am 4. April 1977 wurde der Singkreis Bollingstedt auf Initiative von Bürgermeister 
Thomsen gegründet. Erster Vorsitzender war Dr. Hans-Heinrich Bracker, als Dirigent 
fungierte Helmut Otto, der das Amt zehn Jahre bekleidete. Einige Wechsel musste 
der Chor durchleben bis Andreas Jäger kam und der Formation die heutige Reife gab. 
Seit sieben Jahren vermittelt Cornelius Fiedel den Aktiven Schwung und fachliches 
Wissen. „Wer Spaß am Singen hat, ist uns jederzeit herzlich willkommen“, sagen 
unisono die Verantwortlichen.
Am 14. März 2017 fand in der Gastwirtschaft Gammelund die Jahreshauptversamm-
lung statt. Auch die passiven Vereinsmitglieder waren herzlich eingeladen, denn 
nach dem offiziellen Teil wurde der Abend festlich gestaltet.
Das Jahresprogramm sieht Konzerte mit befreundeten Chören vor. Das ausschließlich 
vom Singkreis Bollingstedt geplante Weihnachtskonzert wird mit großem Programm 
in der Eggebeker Kirche stattfinden. „Unser Singkreis hat den Wunsch, einem grö-
ßeren Publikum Weihnachtsstimmung zu vermitteln, und wir bedanken uns schon 
im Vorwege für alle Unterstützung, die uns entgegengebracht wird“, bringt die erste 
Vorsitzende Karin Behrensen ihre Hoffnung zum Ausdruck. 		 Gunnar Witte

Ortskulturring 
Bollingstedt e.V.
Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bol-
lingstedt, Tel. 04625-8227467

Programm 1. Halbjahr 2017
Mini-Turnen -  für Kinder vom Krabbel-
alter bis 3 Jahren
Freitag,	 28. April 2017, 10.15-11.00 Uhr
12 Vormittage, 24 €, Mehrzweckhalle 
Bollingstedt
Regina Niemann, Bollingstedt
Anmeldung bis zum 21.04.17 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467
Es brennt…was nun?
Richtiges Verhalten beim Brand in Theo-
rie und Praxis
Mittwoch, 26. April 2017, 19.30 Uhr
1 Abend, 1 €, Feuerwehrgerätehaus Bol-
lingstedt, FFW Bollingstedt
Anmeldung bis zum 19.04.17 beim OKR, 
Tel.: 04625-8227467
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Busreise nach Kolberg
Die ArGe der Seniorenbeiräte im Kreis 
SL-FL lädt ein zu einer fünftägigen Bus-
reise nach Kolberg und die pommer-
sche Ostseeküste vom 07.07.2017 bis 
11.07.2017.
Als polnischer Kurort ist Kolberg (Ko-
lobrzeg) bereits seit dem Anfang des 19. 
Jahrhunderts bekannt. Wir werden zwei 
Ganztagsfahrten und eine Halbtagsfahrt 
durchführen die von einem deutschspre-
chenden Reiseleiter begleitet wird.
Im sehr günstigen Preis von 390 € sind 
Frühstück auf der Hinfahrt und Halb-
pension enthalten. Einzelzimmerzu-
schlag ist 88 €.
Fragen und Buchungen gerne bei Timm 
Heinrich, Talblick 6, 24960 Munkbrarup,
Telefon: 04631-8168, Fax: 04631-408776, 
E-Mail: theinrich@foni.net

 Am 15.02.2017 war es wieder einmal 
so weit: Im Rahmen des Projektes „Mas-
terplan 100% für die Region Flensburg“ 
wurden Bürgerinnen und Bürger in den 
Landgasthof Streichmühle eingeladen. 
Das Besondere an dieser Veranstaltung 
war, dass die Teilnehmenden gemein-
sam für die Gemeinden Handlungsleit-
fäden entwickelten, um die Umsetzung 
von Klimaschutzmaßnahmen voranzu-
bringen. Jördes Wüstermann von SCS 
Hohmeyer und Partner stellte zu Beginn 
der Veranstaltung die Klimabilanz der 
Region Flensburg vor. Dabei zeichnete 
Frau Wüstermann ein eindringliches 
Bild des Treibhausgasverbrauches 
(THG) in der Region: jährlich bewirkt 
der THG-Verbrauch einen Verlust von 
arktischem Eis in der Größe von rund 
194 Fußballfeldern. Dieses Bild moti-
vierte die Bürgerinnen und Bürger im 

Klimaschutz bei uns in der Gemeinde 
Bürgerinnen und Bürger entwickeln Handlungsleitfäden

Anschluss Ideen und Gedanken für die 
Sektoren Privathaushalte, Nahwärme 
und Mobilität zu sammeln. 
Bei guter Stimmung wurden am The-
mentisch zum Sektor Privathaushal-
te die Arbeitsschritte für den Aufbau 
eines Netzwerks nachbarschaftlicher 
„Energiesparprofis“ erarbeitet. Die Idee: 
Interessierte Ehrenamtliche aus den 
Gemeinden der Region, die selbst Ener-
giesparmaßnahmen im eigenen Haus-
halt umsetzen, bilden sich mit Hilfe 
von Angeboten der Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein zum „Energiespar-
profi“ weiter. Alle Einwohner/innen der 
Gemeinden könnten sich dann vor Ort 
an die lokalen Experten wenden, um von 
diesen im eigenen Haus Tipps für einfa-
che, kostengünstige technische (Einsatz 
von Steckerleisten) und verhaltensän-
dernde (Heizen und Lüften) Maßnahmen 
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung	 Zi.-Nr.	Durchw.-Nr. 	 e-mail
Amtsvorsteher			   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen	 2.24	 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter		  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut	 2.26	 9 00-2 26

HAUPTAMT			   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiterin Hauptamt
Kerstin Brandt	 2.11	 9 00-2 11	 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Dorfentwicklung/Projekte
Lars Fischer	 2.07	 9 00-2 07	 lars.fischer@amt-eggebek.de
Klimaschutzmanagerinnen
Julia Schirrmacher	 3.13	 9 00-3 13	 julia.schirrmacher@ksm-region-flensburg
Elena Zydek	 3.13	 9 00-3 13	 elena.zydek@ksm-region-flensburg
Emöke Kovac	 3.13	 9 00-3 13	 emoeke.kovac@ksm-region-flensburg
Bauleitplanung/Bauamt		
Nina Sudau	 2.10	 9 00-2 10	 nina.sudau@amt-eggebek.de
Personal/Jugendarbeit
Bente Petersen	 2.08	 9 00-2 08	 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen	 2.09	 9 00-2 09	 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst	 Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
			   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher	 2.25	 9 00-2 25	 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp	 2.25	 9 00-2 21	 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Jan Hoffmann		  0151 64924038
ORDNUNGSAMT	 	                    ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiterin Ordnungsamt
Kerstin Brandt	 2.11	 9 00-2 11	 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Asyl/Ordnungsamt
Stephan Kroll	 1.15	 9 00-1 15	 stephan.kroll@amt-eggebek.de

Standesamt/Kindertagesstätten	 standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen	 1.14	 9 00-1 14	 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/Meldeamt 	 9 00-0 Fax: 9 00-1 50 info@amt-eggebek.de
			   meldeamt@amt-eggebek.de
Vivian Cardel		  9 00-1 05	 vivian.cardel@amt-eggebek.de
Sonja Hesse		  9 00-1 00	 sonja.hesse@amt-eggebek.de
KÄMMEREI			   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne	 2.20	 9 00-1 10	 florian.schoene@amt-eggebek.de
Steueramt			   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz	 2.21	 9 00-1 11	 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse			   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz	 2.22	 9 00-1 13	 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt	 2.22	 9 00-1 12	 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft 		  04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter		  04607 - 93 22 11 9
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt 		 04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld 	  	 04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen 		 04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen 		 04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann		 04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens		 04606 - 390, Fax 965055

Gleichstellungsbeauftragte	  	 gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen	  	 04609-1539 	amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg			 
Zentrale 		  900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv	             900 304 	 Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

So langsam wird es eng im Reharaum, 
angrenzend an die Gymnastikhalle des 
TSV Tarp. Gerade hat der Gerätewart 
Gerhard Gräb aus einem Riesenkarton 
mit Einzelteilen zwei neue Fahrrader-
gometer zusammengebaut. Damit stehen 
für die Sportler jetzt 20 Übungsgeräte 
bereit. Kraft, Ausdauer, Konzentration, 
Geschicklichkeit, gesundheitliche Vor-
sorge, das alles ist hier trainierbar. „Wir 
können mit und an den Geräten ganz viel 
für die gesundheitliche Vorsorge und ge-
gen Beschwerden anbieten“, erklärt der 
Sportlehrer für diese Sportart im TSV 
Tarp Peter Doose.
Rehabilitationssport (Reha-Sport) ist in 
Tarp ein große Sparte. Etwa 150 Mit-
glieder werden in jeder Woche in zwölf 
verschiedenen Reha-Sportgruppen be-
treut. Die Krankenkassen zahlen teil-
weise den Mitgliedsbeitrag. Für dieses 
Sportangebot ist vor vielen Jahren extra 
ein Förderkreis für den „Reha- und Prä-
ventionssport“ gegründet worden. Die-

Jorin Jans, Enkel von Peter Doose (links) probiert 
den neuen Fahrradergometer aus. Der Gerätewart 
Gerhard Gräb (rechts) hat ihn zusammengebaut.

Reha-Sport Tarp: Neue Fahrradergometer
ser Förderkreis setzt sich zusammen aus 
77 Mitglieder und den acht die Übungs-
einheiten begleitetende Ärzte. Die Ärz-
te spenden ihre Verweilgebühr ein. Die 
Mitglieder zahlen mindestens 25 Euro 
im Jahr. Hiervon werden u. a. Geräte ge-
kauft, in diesem Fall zwei weitere Fahr-
radergometer im Wert von 1500 Euro.
Das ist aber nicht das Ende der Wohlta-
ten des Förderkreises. Es werden Fort- 
und Weiterbildungskurse für Übungs-
leiter bezuschusst, zusätzliche Geräte 
angeschafft, die Wartung bezahlt. Jedes 
Jahr wird das Kinderherzzentrum in 
Kiel bezuschusst, zu Weihnachten 2016 
mit 5 000 Euro. Die extra ausgebildeten 
Übungsleiter sind Peter und Wiebke 
Doose, Herbert und Marc Otruba sowie 
Anne Jensen. Der Reharaum ist zugäng-
lich für Mitglieder des Förderkreises am 
Donnerstag zwischen 17.30 und 19.00 
Uhr nach Absprache und mit gültiger 
Rehabilitationsverordnung.

Aus der Region



15

Aus der Geschäftswelt

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im Amtsbereich Eggebek ihre ge-
werbliche Tätigkeit aufgenommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 
Förde Dental Trading UG Hamed Ghorbani
Handel mit medizinischen Geräten und Waren
Flensburger Straße 7, 24997 Wanderup, Tel. 0176 – 46189622
E-Mail: info@foerde-dental.de
Internet: www.foerde-dental.de
Alexander Klütz
Baumontage, Renovierung, Hausmeister
Husumer Straße 5, 24997 Wanderup, Tel. 0157 – 52424281
Malerei Klemens Lausen
Maler- und Lackierarbeiten
Hauptstraße 51 a, 24852 Eggebek, Tel. 04609 – 9353553

Neue Firmen im Amt

Foto: M. Jahn

Aus der Region
zum Beispiel im Umgang mit Strom und 
Wärme zu erhalten. Die Teilnehmenden 
waren sich einig, dass das Aufzeigen 
von erreichbaren finanziellen Einspa-
rungen bei den „Hausbesuchen“ einer 
der wichtigsten Punkte ist. Eine Anspra-
che Interessierter für eine Weiterbildung 
zum „Energiesparprofi“ sollte einerseits 
auf ohnehin stattfindenden Treffen von 
lokal aktiven Vereinen und Gruppen 
(z.B. Amtskulturring, Handels- und Ge-
werbeverein, Volkshochschule) sowie 
andererseits über einen ansprechenden 
Bericht in lokalen Medien erfolgen. Um 
die Teilnahme und Umsetzung von Maß-
nahmen für Einwohner/innen attraktiv 
zu machen, hat die Arbeitsgruppe einen 
Wettbewerb erdacht: Welcher Haushalt 
hat nach einem Jahr am meisten Energie 
eingespart? Die Klimaschutzmanagerin 
Julia Schirrmacher ist begeistert. Über 
die Vor- und Nachteile diskutierten acht 
Bürgerinnen und Bürger am Themen-
tisch über den Ausbau von Nahwärme-
netze. Die Teilnehmer waren sich einig, 
dass Nahwärme im Vergleich zu anderen 
Wärmequellen dann angenommen wür-
de, wenn  sich  viele Bürgerinnen und 
Bürger zusammentun, um gemeinsam 

nachhaltig und vor allem kostengünstig 
Wärme zu produzieren. 
Durch die Unabhängigkeit von Großkon-
zern kann die regionale Wertschöpfung 
gesteigert und Investitionen leichter ge-
tätigt werden. Den ersten Schritt für die 
Etablierung von  Nahwärmenetzen zu 
tun, sei meist der wichtigste, aber auch 
der schwierigste. Dieser könne aus Krei-
sen der Lokalpolitik, der Wärmeanbieter 
(z.B. Biogasanlagenbetreiber) oder als In-
teressensbekundung von Bürgern  selbst 
kommen. Wichtig ist, dass es zielstrebi-
ge Akteure  gibt, die hinter dem Projekt 
stehen. 
Die Mobilität spielt in der ländlichen 

Region Flensburg eine wichtige Rolle 
und entsprechend motiviert wurde von 
den Bürgerinnen und Bürgern ein Hand-
lungsleitfaden für eine vielseitige Mobi-
litätsstation entwickelt.  
Ein Teilnehmer sagte im Anschluss an 
die Arbeitsphase, dass er durch das Pro-
jekt „Masterplan 100% Klimaschutz für 
die Region Flensburg“ von der Notwen-
digkeit des regionalen Klimaschutzes 
überzeugt wurde und hofft, dass die er-
arbeiteten Handlungsleitfäden den Ge-
meinden helfen, Klimaschutzmaßnah-
men hier und jetzt umzusetzen. 

Désirées Woll-Lädchen, ein Wolldorado 
Seit dem 15. Februar 2017 kann jeder Interessierte in der Nor-
derreihe 17 in Jerrishoe alles bekommen, was er in Form von 
Wolle sucht. Désirée Jessen hat hier in einem hellen Raum ein 
halbes Dutzend verschiedener Strick- und Häkelgarne plus die 
gleiche Zahl an Wolle für Socken in allen Farben im Angebot. 
Bei der Vielzahl der in den Boxen ausgelegten Wollknäuel gibt 
es die Qual der Wahl. Der Verkaufsraum liegt hinter dem Büro 
des Elektrikers und ist gut ausgeschildert.
Das Kundenspektrum ist breit gestreut. Ganz viel ältere Damen 
stricken regelmäßig und mit viel Erfahrung. Dabei entstehen 
erstaunliche Dinge, die dann teilweise sogar für gute Zwecke 
zu Geld gemacht werden. Hier sind die Landfrauen ein gutes 
Beispiel. Es gibt natürlich auch jüngere Kundinnen, die aus 
Freude an der Sache Stricken kommen und sich hier ihre Wolle 
besorgen, die sie für modische Gegenstände benötigen. Selbst 
hergestellte Schals, Ponchos, Loops oder Tücher sind zurzeit 
die Renner. 
Während der Öffnungszeiten aber auch nach Absprache gibt 
Désirée Jessen Hilfestellung, Anleitung und Unterstützung. Am 
4. und 18. April ab 19 Uhr findet ein Häkel- und Strickkurs 
statt. Hier gibt es dann gute Ratschläge und Tipps. Am 7. und 
8. April sowie am 28./29. April gibt es Workshops zum Thema 
Loops und Bobbel-Tücher.
Bei Désirées Woll-Lädchen wird Material der Firma Relana Gar-
ne verwendet. Dieser Hersteller bietet hervorragende Qualität 
zum günstigen Preis, so die Erfahrung von Désirée Jessen. Die 
Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag 9 Uhr und 12 Uhr 
sowie 15 und 18 Uhr. Am Sonnabend ist 9 Uhr und 12 Uhr 
geöffnet. Kontakte: 015739018160 oder desiree.jessen@web.de.

Désirée Jessen inmitten ihrer Wolle im neuen Woll-Lädchen 
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Wir mussten Abschied nehmen von unserem Gründungsmit-
glied, unserer Mittänzerin, unserer Helferin und unserem 

Mitglied der Frauengruppe

Leni Burmeister 
In Trauer und Dankbarkeit denken wir an sie und sprechen 

ihren Angehörigen unser Mitgefühl aus. 

			   DRK-Ortsverein Eggebek 
			   DRK-Tanzgruppe 			 
			   DRK-Frauentreff

Aktive Arbeit der Ausschüsse
Breiten Raum nahmen Berichte aus der 
Ausschussarbeit auf der letzten Sitzung 
der Gemeindevertretung Eggebek ein. 
Deutlich sichtbar im Ortsbild sind Ar-
beiten, die der Bauausschuss veranlasst 
hat. Helmut Werth berichtete, dass nach 
Vorgaben des Bauausschusses umfang-
reiche Baumpflegearbeiten durch die 
Gemeindearbeiter ausgeführt wurden. 
Es wurden aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit verschiedene kranke Bäume 
entfernt und umfangreiche Knickpfle-
gearbeiten im Bereich des neuen Bauge-
biets durchgeführt. 

Neue Eichen für Eggebek

Hierzu schlug Gemeindevertreter Ernst-
Günther Petersen die Ersatzpflanzung 
von Eichen im Bereich des Thingplatzes 
oder an anderen Stellen des Dorfes vor. 
„Die Eiche ist Bestandteil unseres Wap-
pens in Ableitung der historischen Na-
mensgebung (Eggebek = Eiche am Bach). 
Daher sollte sich die Eiche auch an mar-
kanten Punkten in unserem Ortsbild 
wiederfinden,“ erklärte Ernst-Günther 
Petersen. Diesen Vorschlag nahm der 
Bauausschuss auf und wird über Stand-
orte und Umfang beraten. 

Stiftungen fördern Seniorenbetreuung

Der Jugend- und Sozialausschuss hatte 
sich nach dem Bericht von Stefan Rei-
chenberg mit den Stiftungen der Ge-
meinde befasst. Verstorbene Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde haben 
erhebliche Teile ihres Vermögens der 
Gemeinde zur Unterstützung bedürftiger 
älterer Einwohner vermacht. Die Pastor-
Farne-Stiftung (1973 eingerichtet), die 
Lise-Manthey-Stiftung (1985) und die 
Anneliese-Ladewig-Stiftung (2012) ha-
ben insgesamt einen Vermögensstand 
von ca. 300.000 €. Aus den jährlichen 
Zinserträgen finanziert die Gemeinde 

die Arbeit von Angelika Herzog, die 
individuelle Hilfe vielfältigster Art für 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
leistet. Weitere Themenschwerpunkte 
des Ausschusses war die freie Jugendar-
beit, die gemeinsam mit der Gemeinde 
Langstedt auf dem Gelände des JuKidZ 
angeboten wird. Als besonderes Projekt 
ist für dieses Jahr die Anlage eines Na-
turgartens gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen auf diesem Gelände 
vorgesehen. 
Über Gespräche mit dem Sport-, Kultur- 
und Tourismusausschuss mit dem Sport-
verein TSV Eintracht Eggebek berichtete 
Sybilla Nitsch. Der Verein bietet in der 
Gemeinde eine breite Palette sportlicher 
Aktivitäten. Bemängelt wurde jedoch 
der Zustand der gemeindlichen Sport-
anlagen. Der Ausschuss wird bei einer 
Begehung im Frühjahr eine Zustandser-
hebung durchführen, um darauf aufbau-
end Sanierungsvorschläge zu erarbeiten. 
Das Event-Team steckt laut Andreas 
Bohlen in intensiven Vorbereitungen für 
die nächsten Tage der Begegnung. Die 
Planungen für den Frühjahrsmarkt am 
26.03. lassen interessante und vielseitige 
Angebote erwarten.
Bürgermeister Willy Toft dankte noch 
einmal allen Beteiligten für die Erneue-
rung des Mastes mit dem Storchennest. 
Der Storch hat bereits am 27. Januar das 
neue Nest bezogen und konnte am 17. 
Februar seine langjährige Partnerin be-
grüßen. Aufgrund der frühen Rückkehr 
ist davon auszugehen, dass beide Stör-
che in Spanien überwintert haben. Die 
gute Pflege des Storchenvaters August 
Petersen aus Langstedt, das gute Nah-
rungsangebot in der Treeneniederung 
sowie das neue, komfortable Nest lassen 
auf zahlreichen Nachwuchs in dieser 
Saison hoffen, so Willy Toft. 
Ferner berichtete er über die Baustel-
leneinweisung für die Erschließung 
des letzten Abschnitts des Baugebietes 

An der Norderstraße mit insgesamt 18 
Grundstücken. Dieses Gebiet wird auch 
von der Telekom vollständig mit Glas-
faser erschlossen. Aufgrund der regen 
Nachfrage sind jedoch nur noch wenige 
Grundstücke frei.

Neues Gewerbe auf dem Flugplatz

Daneben befasste sich die Gemeinde-
vertretung mit der Änderung des Be-
bauungsplans für das Gewerbegebiet auf 
dem ehemaligen Flugplatzgelände. Mit 
dieser Änderung wird die bauplanungs-
rechtliche Grundlage für die Ansiedlung 
eines Asphalt-Mischwerks geschaffen. 
Ergänzend dazu berichtete der 2. stell-
vertretende Bürgermeister Torsten Pilz 
über zufriedenstellende Gespräche mit 
dem Unternehmen über die Verkehrs-
lenkung zu diesem Werk. Wenn der Be-
bauungsplan das öffentlich-rechtliche 
Verfahren durchlaufen hat, ist voraus-
sichtlich im Herbst 2017 mit dem Bau-
beginn zu rechnen, so dass im Frühjahr 
2018 die Inbetriebnahme erfolgen kann. 
Mit dieser Ansiedlung wird die gewerb-
liche Entwicklung auf dem großen Kon-
versionsgelände weiter vorangebracht. 

Blutspenden
Wir erinnern daran, dass am 5. April 
2017 ab 16.00 Uhr im Dienstleistungs-
zentrum ein Blutspendetermin durchge-
führt wird.
Tagesfahrt
Am 16. Mai 2017 geht es auf Tagesfahrt 
nach Fehmarn. Abfahrt vom Thingplatz 
ist um 7.45 Uhr. Näheres in der nächsten 
WIR.
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Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 

Doppelkopf und Preisskat
Unser nächster Doppelkopf und Preisskat 
findet am Dienstag, den 11. April 2017 
um 19:30 Uhr im Schützenheim statt. 
Viel Glück!!
Zusätzlich findet jeden Sonntag von 
10:00-12:00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 19:30-22:00 Uhr für Interessierte und 
auch Anfänger ein zwangloses Karten-
spielen im Schützenheim statt. 

Ortsverband
Eggebek

Osterfeuer 
Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 
veranstaltet am Samstag, dem 15. April 
2017 um 19:00 Uhr das traditionelle Os-
terfeuer am Bürgerhaus in Langstedt mit 
Getränken und Grillwurst. 
Alle sind hierzu herzlich eingeladen. 
		  Der Vorstand 
		  Christian Bötel, Wehrführer 

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Theaterfahrt
Unsere Theaterfahrt geht am 28.04.2017 
nach Schleswig ins Lütt Theater. Das 
Stück heißt „Een gode Partie“.
Kosten: 10 € für Mitglieder, 15 € für 
Nichtmitglieder. 
Abfahrt vom Thingplatz um 18.30 Uhr. 
Karten sind erhältlich bei Hilde Jessen, 
04609-611 o. Heike Petersen, 04609-
5374. Der Vorstand freut sich über rege 
Beteiligung!
Vorankündigung
Unser Grillen findet am 17.06.2017 bei 
Dieter und Erika statt.            H. Petersen

Bericht aus der Gemeinde
Unser Baugebiet entwickelt sich präch-
tig. Bis auf zwei Bauplätze ist alles, 
selbst in dem noch zu erschließenden 
Gebiet reserviert. Mit Erscheinen dieser 
Wir-Ausgabe werden die weiteren  Er-
schließungsarbeiten wohl schon in vol-
lem Gange sein.
Was lange währt, wird endlich gut. Die 
Baustelle um das Bildungshaus in Tü-
dal wird eingerichtet. Wir hoffen, dass 
dieses Haus bis Jahresende bezugsfertig 
ist, so war zumindest die Aussage des 
Architekten. Spatenstich erfolgt noch im 
März 2017.
Unser traditionelles Schietsammeln ist 
am 08.04.2017. Der TSV ist Ausrichter 
und betreut alle freiwilligen Helfer. Sie 
alle sind eingeladen, uns um 13 Uhr am 
Bauhof  tatkräftig zu unterstützen. Dort 
werden Gruppen mit je einem Fahrzeug 
gebildet, die dann einen Teilabschnitt 
von allem möglichen Unrat befreit. Nach 
etwa 1,5 – 2 Stunden lassen wir dann die 
Aktion bei Grillwurst, Getränken und ei-
nem netten Schnack ausklingen. Ich hof-
fe, wir sehen uns…

Ihr Bürgermeister Willy Toft  

Über Allwetterja-
cken und T-Shirts 
mit aufgedrucktem 
Logo der „KiTa 
B e e k - S p a t z e n “ 
freuen sich die Mit-
arbeiterinnen des 
Eggebeker Kinder-
gartens. Gespen-
det und überreicht 
wurden die Jacken 
von Bent Petersen 
(Autohaus Peter-
sen), Bernd Voll-
brecht (Gebrüder 
Vollbrecht) sowie 

Allwetterjacken für die KiTa Eggebek

Martin Lorenzen (Team Baucenter) bei 
einem Besuch im Kindergarten. „Ihr seht 
sehr schick aus,“ freuten sich auch die 
Kinder bei der Anprobe und Präsentati-
on in der großen Sandkiste.
„Die Jacken können wir gut nutzen bei 
unseren Natur- und Waldtagen sowie 
bei Ausflügen mit den Kindern in die 
Gemeinde. Sie helfen uns auch bei der 
Teambildung und Präsentation des Eg-
gebeker Kindergartens bei dörflichen 
Veranstaltungen, an denen wir als Kin-
dergartenteam teilnehmen“, erklärte 
Leiterin Sandra Struve. „Die KiTa Beek-
Spatzen ist ein Aushängeschild für unse-
re Gemeinde und konnte bisher sowohl 
in der Krippe als auch im Regelbereich 
alle angemeldeten Kinder aufnehmen. 
Wir freuen uns über die Unterstützung 
auch der örtlichen Firmen, die die Ar-
beit unterstützt und wertschätzt,“ dank-

te Bürgermeister Willy Toft den Firmen-
vertretern.

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762

Veranstaltungen im April
Anmeldungen und Informationen  unter 
Tel. 04609-9535762 oder Eva.Kaluza@t-
online.de oder Gabi Nielsen Tel. 04609-
5228. Die Aktivitäten finden in der Se-
niorentagesstätte statt, sofern nichts 
anderes angegeben ist.
Wirbelsäulengymnastik
Hier ist ein Einstieg jederzeit in den fort-
laufenden Kurs möglich. Die Gruppe 
trifft sich unter der Leitung von Marco 
Könneke mittwochs um 17.00 Uhr in der 
kleinen Turnhalle.
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Yoga
Unsere Yogakurse sind dienstags um 
9.15 Uhr und 11.00 Uhr. Zusätzlich am 
Mittwochabend um 20.00 Uhr.
Häkelnachmittag
Wir verbringen den Nachmittag mit 
Handarbeiten, ob sticken, häkeln oder 
stricken. Nächstes Treffen ist am 22. Ap-
ril 2017, dieses Angebot ist kostenlos.
Smartphone,Tablet, Notebook
Viele tun sich mit dem Umgang dieser 
Geräte schwer. Wir wollen hier mit  der 
Unterstützung von Peter Boyn Abhilfe 
schaffen. Gebt bei der Anmeldung bis 
Mitte April unbedingt Gerät und Be-
triebssystem an. Nach diesen Angaben 
werden wir dann die unterschiedlichen 
Kurse zusammenstellen.
Heigln
Hier sind noch freie Plätze frei, die ger-
ne besetzt werden wollen. Das Heigl-
training besteht aus leichten fließenden 
Bewegungsabläufen, die mehrfach wie-
derholt werden. Dieser Kurs findet aus-
schließlich in freier Natur statt.
Klöönabend
Der nächste Klöönabend ist am 20. Apri-
lum 20.00 Uhr, keine Anmeldung erfor-
derlich.
Radfahren
Wir laden am 2. Mai zum Radeln ein! 
Treffpunkt 19.00 Uhr Thingplatz!

Ohne feste Route wollen wir raus und  
die Natur genießen. Ca. 15km sind an-
gedacht. Keine Anmeldung erforderlich, 
einfach vorbeikommen!
Lütt Theater
Für Freitag, den  28. April 2017 um 20.00 
Uhr  konnten wir kurzfristig Eintrittskar-
ten bekommen. Gespielt wird das Stück“ 
Een gode Partie“. Wir haben nur ein klei-
nes Kontingent. Wer mit möchte, bitte 
schnell bei Eva anmelden!
Treffpunkt ist am Thingplatz/ZOB.  Dort 
geht es mit dem Bus nach Schleswig. 
Kosten: 15,00 €  Abfahrt ist um 18.30 
Uhr.
Vorankündigung Kieler Woche !
Am 25. Juni fahren wir mit dem Reise-
dienst Bölck zur Kieler Woche. Während 
wir auf der Kieler Förde fahren, erwar-
tet uns ein Brunchbuffet auf der Adler 
Princess.
Unsere nächste Vorstandssitzung 
ist am 27. April um 19.00 Uhr in Thom-
sens  Gasthof. Wir geben dieses jetzt 
immer bekannt, um die Vorstandsarbeit 
vorzustellen. Hier kann jedes Mitglied 
nach Anmeldung teilnehmen. Wie bei 
der letzten JHV bekannt wurde, muss für 
nächstes Jahr ein komplett neuer Vor-
stand gewählt werden.
		  Herzliche Frühlingsgrüße
		  Euer Vorstand

Rund 50 Mitglieder 
konnte die 1. Vor-
sitzende des DRK-
Ortsvereins Bol-
lingstedt-Langstedt 
Jutta Riemke, 
am 16. Februar 
2017 im Gasthaus 
Langstedt zur Jah-
reshauptversamm-
lung begrüßen. Als 
Gäste begrüßte sie 
die stellvertreten-
den Bürgermeis-
ter aus Langstedt, 
Marret Andresen 
und Bollingstedt/
Gammellund, Mal-

Erfolgreiches Jahr

v.l.n.r: Kai Schmidt, Gisela Scholz, Hildegard Manthey, Mar-
tha Petersen, Robert Greykowski, Jutta Riemke

te Lammers sowie den Geschäftsführer 
des DRK-Kreisverbandes Kai Schmidt.
Nach einem schmackhaften Imbiss führ-
te die Vorsitzende durch die Tagesord-
nung. Das Protokoll der letztjährigen 
Hauptversammlung wurde durch die 
Schriftführerin, Frau Sylke Thomsen, 
verlesen. Anschließend folgte der Jah-
resrückblick der 1. Vorsitzenden.  Zu 
den vier Blutspendeterminen kamen 348 
Spendenwillige und es flossen 165,5 Li-
ter Blut. Die traditionellen Veranstaltun-
gen sowie ein Vortrag wurden von den 
Mitgliedern waren gut besucht. Leider 

gilt dies nicht für alle Veranstaltungen.  
Zum guten Erfolg wurde die Beteili-
gung am Langstedter Adventsmarkt. Im 
Verlauf dieser Aktion konnten sogar ein 
paar Neumitglieder gewonnen werden. 
Ende 2016 zählte der Verein 163 Mitglie-
der.
Der Kassen- und der Kassenprüfungs-
bericht waren gewohnt solide, so dass 
im Anschluss der Vorstand einstimmig 
durch die Mitglieder entlastet wurde. 
Die von der 2. Vorsitzenden Hildegard 
Manthey durchgeführten Wahlen ohne 
Gegenstimmen völlig problemlos. So 

wurden die Kassenwartin Britta Lund 
und die Schriftführerin Syke Thomsen 
wiedergewählt. Für die ausscheidende 
Beisitzerin Anne Eilrich kam Sonja Nis-
sen neu in den Vorstand und als neue 
Kassenprüferin konnte Marlene Bundt-
zen als Nachfolgerin der turnusmäßig 
ausscheidenden Anja Radecker begrüßt 
werden.
In einem sehr eindringlichen Appell 
machte die 1. Vorsitzende die Mitglieder 
darauf aufmerksam, dass in zwei Jahren 
zur Jahreshauptversammlung 2019 die 
Wahlen zum 1. und zum 2. Vorsitzenden 
anstehen und dass sowohl sie als auch 
die 2. Vorsitzende Hildegard Manthey 
aus privaten Gründen nicht wieder zur 
Wahl stehen werden. Mitgliedern, die 
sich ein solches Engagement vorstellen 
können, bot Frau Riemke ab sofort eine 
„Schnupperaufnahme“ als Übergang im 
Vorstand sowie eine intensive Einarbei-
tung an. Der Appell richtete sich an alle 
Mitglieder und schließt dabei Männer 
ganz ausdrücklich nicht aus! Die Zeit zu 
handeln ist jetzt, will der Verein nicht 
2019 in sehr schwere See geraten!
Traditionell werden auf der Jahreshaupt-
versammlung die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft vorgenommen. 
Diesmal konnten der Kreisverbandsge-
schäftsführer und die 1. Vorsitzende die 
Mitglieder Martha Petersen und Robert 
Greykowski für 40 Jahre sowie Gisela 
Scholz und Hildegard Manthey für 25 
Jahre Treue ehren. 
Für die Gemeinden sprach Frau Andre-
sen dem Ortsverein ein großes Lob aus 
und ermutigte den Vorstand, weiter an 
einem breiten Angebot für die Mitglie-
der festzuhalten. Erfolgreiche Vereinsar-
beit sei für die Gemeinden auch zukünf-
tig unverzichtbar und inzwischen leider 
keine Selbstverständlichkeit mehr. Nach 
dem offiziellen Teil der Jahreshauptver-
sammlung lud der Verein abschließend 
zum vereinsinternen Bingospiel ein.

Einladung zum Blutspenden.
Wir möchten unsere Blutspender gerne 
wieder „anzapfen“ ! Am Donnerstag, 
den 13. April ist wieder Blutspendetag. 
Wir treffen uns hoffentlich im Bollings-
tedter Kindergarten in der Zeit von 16.00 
Uhr bis 19.30 Uhr. Unser leckeres Büfett 
wartet auf die unermüdlichen Spender.
Noch ein Hinweis!
Unser Ortsverein fährt am Mittwoch, 
den 17. Mai mit dem Bus nach „Bütten-
warder“ . Wer mitfahren möchte, notiere 
sich schon mal den Termin!
Frohe Ostern und frohes Ostereiersu-
chen wünscht euch euer Vorstand
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SportmeldungenWalken mit und ohne
Es ist wieder Zeit, die Schuhe zu putzen und die Stöcke zu entstauben! 
Die Nordic-Walking-Gruppe des DRK Ortsvereins Bollingstedt-Langstedt e.V. startet 
unter Führung des Walkmasters Hans Wolff in die neue Saison.
Wir treffen uns erstmalig wieder am Montag, den 24. April 2017 um 14.30 Uhr - bitte 
die neue Startzeit zu beachten - am Kindergarten Bollingstedt und danach immer 
montags im wöchentlichen Wechsel in Bollingstedt oder am Sportlerheim in Egge-
bek. Ganz nach Geschmack wird mit oder ohne Stöcke eine Stunde in ruhigem Tem-
po „gewalkt“. Jeder schafft das und jeder kann mitmachen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Info beim Walkmaster Hans, 04609-
645, bei Jutta, 04609-953235 oder bei Hildegard, 04625-7052.

Schützenverein Eggebek 1956 e.V.

Viele Aktionen für 2017 geplant
Am 24.02.2017 hielt der Schützenverein 
Eggebek seine diesjährige Jahreshaupt-
versammlung ab. Der 1. Vorsitzende 
Jürgen Rösler begrüßte die zahlreich 
erschienenen Mitglieder. Das Jahr 2016 
stand ganz im Zeichen des 60. Jubilä-
ums, was auch groß gefeiert wurde. 
Der Umzug durch die Gemeinde im Juli 
2016 war ein tolles Erlebnis für alle Mit-
glieder und Gäste. Im Anschluss an den 
Marsch durch die Gemeinde wurde das 
neue Königshaus ausgeschossen und am 
Abend gekürt.
Es standen auch Neuwahlen an. Jürgen 
Rösler wurde in seinem Amt als 1. Vor-
sitzender bestätigt sowie Dirk Manke als 
Sportleiter und Mona Kreft als Schrift-
führerin. Neu im Vorstand sind Stefan 
Andresen als Kassenwart und Annegret 
Möller als Damenleiterin. Mandy No-
wazcyk ist neue Kassenprüferin.
Allen neuen Vorstandsmitgliedern wün-
sche ich viel Glück in ihrem neuen und 
alten Amt.
Ganz herzlich bedanken möchte ich 
mich bei den ausscheidenden Mitglie-
dern des Vorstandes Lars Tallarek, Katja 
Rösler und Christian Sell.
Auch 2017 sind wieder viele tolle Akti-
onen vom Verein geplant, z.B. Vereins- 
und Firmenschießen, Adlerschießen, 
Tagestour Hamburg, Pokalschießen, Ver-
spielen usw.

60 Jahre – Einladung zum Tanz
Der Schützenverein Eggebek von 1956 
e.V. lädt ein zum Tanz in Thomsens 
Gasthof am 22.April 2017 mit DJ Olaf 
von Elvis PA. Einlass ab 19.30 Uhr. Be-
ginn 20.00 Uhr
Es wird an diesem Abend eine Tombo-
la stattfinden mit supertollen Preisen. Je 
Los 1,00 €. Der Erlös geht an die Schüt-
zenjugend vom Schützenverein Eggebek.
Eintrittskarten sind für diesen Abend 
erhältlich im Thomsens Gasthof oder 
dienstags ab 19:30 Uhr im Schützenheim 
Eggebek. Die Karten vom Oktober 2016 
haben noch ihre Gültigkeit.
VVK 7,50 € Abendkasse 10,00 € - Karten 
nur begrenzt vorhanden.

Der Festausschuss

Schützenverein Eggebek sucht
eine gebrauchte Spülmaschine für unser 
Vereinsheim. Wenn Sie eine zu Hause 
haben, die noch funktionstüchtig ist und 
gerne abgeben möchten, dann melden 
Sie sich doch bitte beim 1. Vorsitzenden 
Jürgen Rösler, 04609 – 9549632.

Wir hoffen und wünschen uns sehr, dass 
wir diese Tradition des Schützenvereins 
Eggebek noch lange leben lassen können 
und bedanken uns deshalb bei allen Hel-
fern und Sponsoren des Vereins.
,,Gut Schuss“ Jürgen Rösler, 1. Vorsit-
zender

Schützenverein Eggebek 1956 e.V.

Einladung an alle Firmen 
und Vereine in Eggebek
Auch in diesem Jahr möchte der Schüt-
zenverein Eggebek Sie zu dem beliebten 
Vereins- und Firmenschiessen am
Samstag, dem 29. April 2017 von 
12.30 Uhr bis 17.00 Uhr
im Schützenheim Eggebek recht herzlich 
einladen.
Es können beliebig viele Mannschaften 
aufgestellt werden. Jede Mannschaft be-
steht aus 3-4 Schützen, gewertet werden 
jedoch nur die drei besten Schützen. 
Aus Gründen der Sportlichkeit darf in 
jeder Mannschaft nur ein aktiver Schüt-
ze mitschießen.
Geschossen wird Luftgewehr stehend 
Auflage. Zehn Schuss Wettkampf und 
drei Probeschüsse.
Kosten pro Schütze: 3,- Euro
Jeder von Ihnen erhält die Möglichkeit, 
den Umgang mit dem Luftgewehr und 
der Munition zu üben.
Am Dienstag, 04. 04. 2017,  Dienstag 11. 
04. 2017, Dienstag 18. 04. 2017, Diens-
tag,  25. 04. 2017, Freitag, 14. 04. 2017, 
Freitag, 21. 04. 2017 ab 19:30 Uhr kön-
nen Sie im Schützenheim Eggebek trai-
nieren, um Ihre Chance auf den Sieg zu 
verbessern. 20 Schuss - 1,00 Euro.
Der Schützenverein Eggebek würde sich 
über Ihr Erscheinen sehr freuen. 

„Gut Schuss!“

Hauptstraße 13 • 24983 Handewitt • www.vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Tel.: 0 46 08 / 60 88 99-1

“
Mit gutem Gefühl - 
für Ihre Immobilie!“
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Spruch des  Monats:         

Zum Erfolg gibt es keinen 
Lift.

Man muß die Treppe 
nehmen.

Emil Oesch
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Sportmeldungen

Sportlerheim eingeweiht
Mit viel Eigenleistung und auch durch finanzielle Unterstüt-
zung der Gemeinde Eggebek erhielt das Sportlerheim des TSV 
Eintracht Eggebek eine gründliche Renovierung. Bereits von 
außen sichtbar, fällt die Neugestaltung der Fenster mit einem 
dezenten Sichtschutz mit Vereinswappen auf. Aber auch innen 
wurde nicht nur neu gestrichen. Mobile Raumteiler, neue Lam-
pen und eine komplett neue Technik machen den Treffpunkt 
wieder attraktiver für das Vereinsleben. Hier treffen sich die 
Mannschaften und Sparten vor und nach dem Training, und der 
Raum kann für Vereinszwecke genutzt werden. Auch die neue 
Wandgestaltung, auf der alle angebotenen Sportarten des TSV 
auf amüsante Weise dargestellt werden, kam bei den Gästen, 
unter ihnen auch Bürgermeister Willy Toft, bei der offiziellen 
Wiedereröffnung gut an. „Wir freuen uns über die Modernisie-
rung und danken allen Helfern“, so Oliver Ostermaier, 1. Vor-
sitzender des TSV.

Gäste des TSV bei der offiziellen Einweihung des renovierten 
Sportlerheim bei Kaffee und Kuchen

Reitertag Eggebek 15. April
Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder einen Reitertag 
für unsere Mitglieder und zwanzig Gastreiter. Ausgeschrieben 
werden Wettbewerbe in Dressur und Springen bis Klasse A.
Bei Fragen wendet euch einfach an: reiterverein.eggebek@free-
net.de Wir freuen uns auf Euch! Sandra Beck, Reit-/Jugendwart

www.jerrishoe.de

    

Fast ruhiges Jahr der Freiwilligen Feuerwehr Jerrishoe
Das Jahr 2016 war bis November ein fast 
ungewöhnlich ruhiges Jahr mit nur drei 
Einsätzen, so Martin Boelk, Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr Jerrishoe. 
Am Ende des Jahres musste die Wehr je-
doch in kurzer Zeit weitere sieben Mal 

zu meist kleinen Bränden und Hilfeleis-
tungen ausrücken wie ein Mülltonnen-
brand auf der Basketballfläche oder der 
Gartenlaubenbrand in Tarp. Allerdings 
forderte eine Alarmierung die Kamera-
den besonders, weil sie die Feuerwehr 

Tarp und den Bestatter bei der Bergung 
einer vom Zug erfassten Person unter-
stützen mussten. „Ein sehr belastender 
Einsatz“, wie der Wehrführer betonte, so 
dass die eingesetzten Kameraden durch 
das PSU-Team betreut wurden. 
Acht abwechslungsreiche und interes-
sante Übungsabende wurden im Laufe 
des Jahres durchgeführt und vier zusätz-
liche für die Handhabung  und Bedie-
nung der neuen digitalen Funkgeräte, 
die auch dank der Unterstützung durch 
die Gemeinde eine Qualitätssteigerung 
hinsichtlich der technischen Ausrüs-
tung der Feuerwehr bedeuten. 
Insgesamt 52 Lehrgangsteilnehmer be-
suchten 14 verschiedene Lehrgänge zur 
Weiterbildung. Eine beeindruckende 
Leistung, betonte der Wehrführer. Da-
neben nahmen die Kameraden auch an 
Veranstaltungen der Gemeinde teil wie 
Verspielen, Preisskat, Laternelaufen 
oder Dorfreinigung und stellten eine  Si-
cherheitswache beim Biikebrennen und 
Modellflugtag. 
Neben den 47 aktiven Kameraden wird 
die Freiwillige Feuerwehr durch 13 Ka-
meraden in der Ehrenabteilung und 78 

Geehrte und Beförder-
te von li. nach re hin-
ten: stellv. Wehrfüh-
rer  Jens Ramm, Rolf 
Steinmann, Kevin 
Stöcks, Marcus Greß-
mann, Malte And-
resen. Vorn: stellv. 
Amtswehrführer Vol-
ker Thomsen, Jan Ha-
tesaul, Siegfried Lüb-
ke, André Hatesaul, 
Steffen Baade, Wehr-
führer Martin Boelk
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Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

fördernde Mitglieder unterstützt. 
Ralf Magnussen berichtete über einen 
guten Kassenstand. Da sich am Ende des 
Kalenderjahres die Kassenführung än-
dert, weil zukünftig ein Haushaltsplan 
aufgestellt werden muss, wurde Rainer 
Oetzel  zum stellv. Kassenwart gewählt. 
Malte Andresen und Dieter Wolter blei-
ben Kassenprüfer. Der Festausschuss 
wird weiterhin von Jan Hatesaul und 
Marcus Greßmann unterstützt. 
Mit der Spange für 10 Jahre aktiven 
Dienst in der Feuerwehr wurden Hjalmar 
Daumann und André Hatesaul geehrt 
und für 30 Jahre Thomas Martens. 50 Jah-
re ist Siegfried Lübke Mitglied der Feu-
erwehr  und Heinrich Schlott sogar 60 
Jahre. Der stellv. Amtswehrführer Volker 
Thomsen ehrte Rolf Steinmann mit dem 
Brandschutzehrenzeichen in Silber und 
auch Martin Schwarz ist seit 25 Jahren 
dabei. 
Zum Oberfeuerwehrmann wurden Malte 
Andresen, Kevin Stöcks und Björn Thom-
sen befördert, zum Hauptfeuerwehrmann 

André Hatesaul, Steffen Baade und 
Marcus Greßmann .  Neu aufgenommen  
wurde Ivonne Greßmann in die Verwal-
tungsabteilung der Feuerwehr. Sie wird 
insbesondere die Jugendarbeit unterstüt-
zen.
Bürgermeisterin Heike Schmidt dank-
te allen Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihren Einsatz und ihre 
Unterstützung. Durch die qualifizierte 
Ausbildung und das technische Wissen 
fühle sich die Gemeinde gut aufgeho-
ben. Die zukünftige Führung  der Ka-
meradschaftskasse mit wesentlich mehr 
Aufwand werde vom Amt begleitet und 
Probleme würden in bewährter Form ge-
meinsam gelöst.
Der stellv. Amtswehrführer Volker 
Thomsen schloss sich den Dankeswor-
ten der Bürgermeisterin an. Es sei immer 
interessant, Einblicke in die Arbeit der 
Wehren auf Amtsebene zu erhalten, die 
einander oftmals in Notfällen unterstütz-
ten.

Jugendfeuerwehr sehr aktiv
Ein aufregendes Jahr liegt hinter der 
neuaufgestellten Jugendfeuerwehr der 
Gemeinde Jerrishoe, wie Jugendwart 
Steffen Baade ausführte. Die neuen Mit-
glieder fanden sich langsam zusammen 
und absolvierten bereits gemeinsam die 
ersten Löschübungen, halfen beim Bii-

kebrennen, Dorfreinigen, Laternelaufen 
und Kinderfest und gestalteten die Weih-
nachtsfeier. Mit Kameraden der aktiven 
Wehr überprüften sie die Hydranten in 
der Gemeinde. 
Ab Oktober bereiteten sich die Jugendli-
chen auf die Prüfung zur Jugendflamme 

Von li. nach re. 
obere Reihe: Mia-
Kristin Jürgensen, 
Malte Petersen, 
Mathies Thrö, Cla-
rissa Greßmann, 
Jugendwart Steffen 
Baade, Betreuerin 
Ivonne Greßmann . 
Vordere Reihe: Lill-
Skrollan Christian-
sen, Johann Melf-
sen, Luis Leupold, 
Jonas Lisker

vor. Im theoretischen und praktischen  
Unterricht wurden die Grundlagen ver-
mittelt, so dass acht Jugendliche die Prü-
fung bestanden. 
Gewählt in den neuen Vorstand wurde 
zum Jugendgruppenleiter Jonas Lisker, 
stellv. Jugendgruppenleiter Mathies 
Thrö und zur  Schriftführerin Clarissa 
Greßmann. Drei Neuaufnahmen waren 
zu verzeichnen: Luis Leupold, Kia-Kris-
tin Jürgensen und Johann Melfsen. 
Jugendwart Steffen Baade verabschiede-
te seinen Stellvertreter Malte Petersen, 
der sechs Jahre lang bei der Ausbildung 
und Betreuung der Jugendlichen mit-
wirkte. Er dankte ihm für sein langjäh-
riges Engagement in der Hoffnung, dass 
er die Jugendwehr auch weiterhin gele-
gentlich bei der Schulung   und den Un-
ternehmungen unterstützt.  Gleichzeitig 
bedankte er sich bei den Betreuern Kim 
Hatesaul und Ivonne Greßmann ein-
schließlich der zahlreichen Helfer aus 
der aktiven Wehr. 

Osterfeuer
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt
herzlich zum Osterfeuer ein.
Wann: Donnerstag, den 13. April 2017 
um 19:00 Uhr
Wo: Bolzplatz (JUZ) am Norderholzweg
Es gibt Grillwurst, warme und kalte Ge-
tränke.
Wir freuen uns auf euren Besuch

Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
        www.feuerwehr-jerrishoe.de

Liebe Landfrauen, 
am Samstag, den 08.04.17 treffen wir 
uns um 9 Uhr zum Frauenfrühstück im 
Gasthaus Langstedt. Anschließend wird 
es  eine Lesung mit der Autorin Britta 
Bendixen geben. Verbindliche Anmel-
dungen bis zum 02.04.17. Gäste sind 



22

herzlich willkommen.
Am Mittwoch, dem 19.04.17 um 19 Uhr 
kommt Frau Stella Schnor vom Land-
FrauenVerband SH zu uns ins Bürger-
haus Tarp mit dem Thema  „Bring eine 
Freundin mit – wir räumen auf mit Vor-
urteilen über Landfrauen“. Bitte nehmt 
alle eine Bekannte, Freundin oder Nach-
barin mit, die noch nicht Landfrau ist. 
Hier werden alle aufgeklärt, was sich 
wirklich hinter den Landfrauenverei-
nen verbirgt. An diesem Abend werden 
Cocktails gereicht. Für alle „Nicht-Land-
frauen“ gibt es einen Cocktail gratis. Gäs-
te unbedingt erwünscht. Verbindliche 
Anmeldung bis zum 13.04.2017.

Wer hätte das gedacht? 

Mit Stromsparen kann man doppelt gewinnen!
Unter der Schirm-
herrschaft von 
Marga Trede, Prä-
sidentin des Land-
F r a u e n Ve r b a n d 
S c h l e s w i g - H o l -
steins und Prof. Dr. 
Mojib Latif, Geo-
mar-Helmhol tz -
Zentrum für Oze-
anforschung, Kiel, 
wurde vom EKSH 
die Aktion „strom-
abwärts“ veranstal-
tet. Die Teilnehmer 
sollten versuchen, 
mindestens 10 % 
Strom gegenüber 
dem Verbrauch 
des Vorjahres ein-
zusparen. Es gab 
insgesamt 2.300 Teilnehmer. Gewinner 
dieser Aktion waren alle Teilnehmer 
durch die eigenen Stromeinsparungen. 
Dr. Latif betonte die Bedeutung für den 
Klimaschutz und eine erfolgreiche Ener-
giewende: „Die beste Kilowattstunde ist 
immer die, die wir nicht verbrauchen“. 
Zusätzlich wurden drei Sonderpreise 
von je 500 € für die Landfrauenvereine in 
Schleswig-Holstein verlost. Dieses soll 
als Zuschuss für Exkursionen verwen-
det werden. Ute Görrissen vom  Land-
FrauenVerein Jerrishoe-Tarp e.V. erzielte 
einen der drei Sonderpreise. Die Über-
legung ist jetzt, den Preis als Zuschuss 
für die in diesem Jahr geplante „Fahrt 
ins Blaue“ zu nutzen. Als zusätzlichen 
Preis gab es von der Verbraucherzentrale 
einen Gutschein für einen kostenlosen 
Energie-Check vor Ort. Bei der Preisver-
leihung im sheff-z in Neumünster gab es 
zusätzlich einen schönen Blumenstrauß 
und anschließend leckerem Fingerfood 
und Sekt.

Von links: EKSH-Geschäftsführer Stefan Sievers, Marga Trede 
(LandFrauenVerband SH), Barbara Illias-Göbel und Ute Gör-
rissen (OV Jerrishoe-Tarp), Carina Vogel (Verbraucherzentrale 
SH), Prof. Dr. Mojib Latif (GEOMAR) und EKSH-Projektleiter 
Dr. Klaus Wortmann.              Foto:  Jens Neumann, Journalist.

Blutspende
Am Montag, 03.04.2017 laden wir zur 
Blutspende ab 16.00 Uhr ins „Heideleh“ 
ein. Im Anschluss gibt es - wie immer - 
einen stärkenden Imbiss. Die Möglich-
keit der Kinderbetreuung ist wieder ab 

150 Jahre und ein 
Ehrenmitglied
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
der Jerrishoer Schützen konnten Marina 
Gresch, Herbert Jöns und Danny Symietz 
die Ehrennadel für zwanzig Jahre Ver-
einsmitgliedschaft entgegen -nehmen. 
Für sogar vierzig Jahre Vereinstreue wur-
de Hartwig Stalheuer geehrt und Gün-
ther Gresch ist sage und schreibe schon 
fünfzig Jahre mit dabei.
Und dann überraschte die Versamm-
lung ihre ehemalige Vorsitzende Regina 
Monke damit, dass sie ihr die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. Sie hatte sich im 
Jahr 1994 bereit erklärt, den Vorsitz pro-
behalber zu übernehmen, nachdem sich 
zuerst kein Nachfolger für das Amt fand. 
Damals übernahm sie nicht nur einen 
stagnierenden Mitgliederbestand bei den 
Luftgewehrschützen, sondern auch ei-
nen „heimatlosen“ Verein, denn das vor-
malige Vereinslokal „Albertsens Gast-
hof“ war bereits zwei Jahre geschlossen. 
Seitens der Gemeinde bestand zwar die 
Absicht, das Gasthaus zum Dorfgemein-
schaftshaus „Heideleh“ zu modernisie-
ren, jedoch war hier ein Schießstand 
überhaupt erst zu planen und zu reali-
sieren. Das bedeutete über das übliche 
Maß hinaus viel Arbeit für die frisch ge-
backene Vorsitzende, die jedoch schon 
im Folgejahr gleich für vier Jahre im Amt 
bestätigt wurde. Dass im Januar 1997 ein 
Schießstand im neuen „Heideleh“ einge-
weiht werden konnte und Regina Monke 
auch danach wohl alles richtig gemacht 
hat, bewiesen weitere fünf Amtsperio-
den. Nach letztendlich einundzwanzig 
Jahren gab sie den Vorsitz aus gesund-
heitlichen Gründen ab. Wenn es aber um 
die Unterstützung der Luftgewehrsparte 
geht, können die Schützen immer noch 
auf sie zählen. 			       /fh

Unser Stammtisch findet am 27.04. um 
19.30 Uhr im Haus an der Treene statt. 
VORANKÜNDIGUNG: Landfrauentag in 
Neumünster am 17.05.17. In diesem Jahr 
feiert der LandFrauenVerband Schles-
wig-Holstein seinen 70. Geburtstag. Um 
eventuell einen Bus zu chartern, benöti-
gen wir die frühzeitigen verbindlichen 
Anmeldungen.
Die Anmeldungen für alle Veranstaltun-
gen bitte bei Barbara Illias-Göbel unter 
04638-898565 oder unter info@landfrau-
enverein-jerrishoe-tarp.de.
Der Vorstand wünscht allen Landfrauen 
schöne Osterfeiertage.

17.00 Uhr gegeben. 
Wir freuen uns – 
seid dabei. Danke.

Klöönnachmit-
tag
Am darauffol-
genden Montag, 
10.04.2017 ist das 
Treffen unseres 
Klöönnachmittags 
zur gewohnten 
Zeit ab 14.30 Uhr

Im Mai
findet der Klöön-

nachmittag am 08. des Monats statt. Um 
14.30 Uhr bei Kaffee und Kuchen und 
einem Plausch. Anschließend wird ge-
spielt!
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Termine nach Vereinbarung – auch bei Ihnen vor Ort !

DieKüchevon 
* Neuküchen
 Planung, Verkauf und Montage

* Küchenergänzungen
 Elektro(einbau)geräte · Arbeitsplatten
 Spülen · Amaturen · …

* Austausch u. Reparatur
 von E-Geräten

Bredstedter Str. 12a  /    WANDERUP
Tel. 04606-9656505  /  www.kuechenwilly.de
willy.domeyer@kuechenwilly.de

Kindergartengebühren angehoben
Auf eine moderate Anhebung der Kin-
dergartengebühr für die KiTa „Bunte 
Welt“ in Kleinjörl verständigte sich die 
Gemeindevertretung auf ihrer letzten 
Sitzung im MarktTreff einstimmig. Die 
Gebühr für den Regelbereich beträgt für 
die Kernzeit nunmehr 145 € monatlich 
(vorher 130 €), für die Krippe sind 210 
€ (vorher 195 €) zu entrichten. Aus der 
zugrundeliegenden Gebührenkalkulati-
on wurde deutlich, dass die Landeszu-
schüsse für den Regelbereich lediglich 
ca. 15 % betragen und das Land sich bei 
den Kosten der Krippe mit nur 22 % be-
teiligt. Nach der Anhebung teilen sich 
im Regelbereich die Gemeinden und die 
Eltern die verbleibenden Kosten. Für 
die Krippe, bedingt durch den deutlich 
höheren Personalschlüssel, tragen die 
Gemeinden auch nach der Gebührener-
höhung ca. 55 % des Aufwands.

Michael Kuhrt neuer Wehrführer

Zu Beginn der Sitzung konnte Bürger-
meisterin Silke Hünefeld Michael Kuhrt 
als neuen Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Jörl vereidigen und wünsch-
te ihm eine glückliche Hand in seiner 
neuen Führungsfunktion und der Wehr 
möglichst wenig Einsätze. Gleichzei-
tig verabschiedete sie den langjährigen 
Wehrführer Hans Herrmann Caspersen 
und dankte ihm für seine ehrenamtli-
che Führungsaufgabe. Michael Kuhrt 
trat auch gleich mit einer Bitte an die 
Gemeindevertretung heran und bat um 
Ausweisung des Sportplatzes in Klein-
jörl als Nachtlandeplatz beim Einsatz 
des Rettungshubschraubers. Der Platz ist 
trotz der umliegenden Bebauung auch 
in der Nacht gut anzufliegen und durch 

die Flutlichtanlage gut auszuleuchten. 
Die Gemeindevertretung stimmte dem 
zu und wird die Wehr mit den nötigen 
Schlüsseln ausstatten.
Nach einem langen Verfahrensgang 
konnte die Gemeindevertretung mit dem 
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Nr. 7 „Lohnunternehmen Heuer“ den 
Schlusspunkt setzen. Damit sind die 
bauplanerischen Grundlagen für den in 

Bürgermeisterin Silke Hünefeld gratu-
liert dem neuen Wehrführer Michael 
Kuhrt (li.) und dankt seinem Vorgänger 
Hans Herrmann Caspersen (re.)
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Kleinjörl-Feld im Außenbereich liegen-
den Betrieb für die bauliche Modernisie-
rung und Erweiterung gelegt worden.

Jugendtreff hat regen Zulauf

Aus dem Jugend-, Sport-, Sozial- und 
Kulturausschuss berichtete Angela Jen-
sen über Aktivitäten im Jugendtreff in 
Großjörl. Über 50 Kinder und Jugendli-
che in drei Altersgruppen nutzen diesen 
Treff im Rahmen der offenen Jugendar-
beit. Gemeinsam ist dort, vor allen Din-
gen für die ältere Gruppe, ein Regelwerk 
für das Miteinander abgesprochen wor-
den. Weiter besteht der Wunsch, die 
triste Außenfassade der Eingangswand 
farblich zu gestalten. 

Zwei Grandwege im Rupeler Wald haben 
in diesem Winter stark gelitten und wei-
sen tiefe Löcher auf. Der Bauausschuss 
wird im Frühjahr mit dem Gemeindear-
beiter das Instandsetzen der Wege vor-
nehmen.
Auf Vorschlag von Bürgermeisterin Silke 
Hünefeld wird die Gemeinde Jörl einen 
Zuschussantrag für den Ausbau eines 
Radweges entlang der L 269 von Rim-
melsberg bis zur Kreuzung der B 200 
und auch weiterführend westlich der B 
200 entlang der Landesstraße bis zum 
Ortsteil Stieglund stellen. Damit würde 
das multifunktionale Amtswegekonzept, 
das vor ca. 20 Jahren auf Amtsebene ein-
vernehmlich aufgestellt wurde im Jörler 
Raum vollendet werden.

Multifunktionaler Neubau Kinderdorfzentrum
„In einer sehr in-
tensiven Planungs-
phase haben wir 
mit breiter Beteili-
gung des gesamten 
Jörler Raums eine 
Planung entwi-
ckelt, die sowohl 
den Erweiterungs-
bedarf der Kinder-
tagesstätte als auch 
Verbesserung für 
die Grundschu-
le Kleinjörl und 
Räumlichkei ten 
für Vereinsnut-
zung miteinander 
verbinden. Diese 
multi funktiona-
le Nutzung ist in 
einem Verbindungsbau architektonisch 
ansprechend zwischen Kindergarten und 
Grundschule konzipiert“ berichtete Bür-
germeisterin Silke Hünefeld auf der letz-
ten Sitzung der Gemeindevertretung Jörl. 
Damit rücken Kindergarten und Schule 
durch die gemeinsame Nutzung dieses 
Neubaus noch enger zusammen und wer-
den auch durch die Einbeziehung der 
Verbände und Vereine in die Nutzung 
im Hinblick auf ein nachmittägliches 
Betreuungs- und Kursangebot zukünftig 
noch stärker profitieren, war Silke Hüne-
feld überzeugt.
Mit diesem multifunktionalen Neubau 
reagieren die vier Gemeinden des Jörler 
Raums, die sowohl den Kindergarten als 
auch die Grundschule in Kleinjörl ge-
meinsam nutzen, auf gesellschaftliche 
Veränderungen bei der Kleinkindbetreu-
ung. Die Nachfrage nach Krippenplätzen 
nimmt stetig zu und liegt im Jörler Raum 
bereits bei über 60 % für zwei Geburten-
jahrgänge. Daher werden im bestehenden 
Kindergartengebäude Räumlichkeiten zu 
einer zweiten Krippengruppe umgestal-

tet. Im Neubau entstehen Räumlichkei-
ten für eine zusätzliche altersgemischte 
Kindergartengruppe, um der Gesamt-
nachfrage im Jörler Raum und umliegen-
der Ortschaften gerecht zu werden.
Die Gemeinden als Träger des Kinder-
gartens hatten sich bei Einführung eines 
Mittagessenangebots auch aus pädago-
gischen Gründen dazu entschieden, das 
Essen im Kindergarten frisch zuzuberei-
ten. Mittlerweile essen über 30 Kinder 
täglich im Kindergarten mit zunehmen-
der Tendenz. Dies war in der ursprüng-
lich als Teeküche vorgesehenen Räum-
lichkeit nicht mehr zu leisten, daher 
enthält der Neubau auch einen Küchen-
bereich sowie eine Mensa. Diese beiden 
Bereiche werden sowohl vom Kinder-
garten als auch von der Grundschule 
Kleinjörl zukünftig gemeinsam genutzt. 
Die räumliche Konzeption sieht darüber 
hinaus vor, dass dieser Trakt auch der 
Vereinsarbeit der Verbände und Vereine 
zur Verfügung steht.
„Durch die breite Beteiligung auch der 
zukünftigen Nutzer sind vielfältige Ide-

Grundriss - links das Schulgebäude, rechts der Kindergarten 
und in der Mitte der Verbindungsneubau

en in diese Planung eingeflossen und es 
sind auch erfreulicherweise zahlreiche 
neue Angebote zur Belebung des dörf-
lichen Lebens entwickelt worden,“ war 
Silke Hünefeld begeistert vom kreativen 
Planungsprozess.
Die Kosten für dieses „Kinderdorfzent-
rum“ werden vom beauftragten Archi-
tekten auf ca. 1,8 Mio. Euro geschätzt 
und sind nur finanzierbar durch Bun-
des- und Landesmittel für die Erweite-
rung der Kindertagesstätte sowie eine 
Förderung aus EU-Mitteln. Nach Berech-
nung der Amtsverwaltung werden auf 
durch vier Jörler Gemeinden Eigenmittel 
in Höhe von 750.000 € zu finanzieren 
sein, wovon 80.000 € aus einer für die 
Kindertagesstätte angesammelten Rück-
lage getragen werden können. Da alle 
vier Gemeinden in gleichem Verhältnis 
von diesem Bildungszentrum profitie-
ren, wird die Verteilung der Eigenmittel 
auf der Grundlage der Finanzkraft der 
jeweiligen Gemeinde als faire Grund-
lage angesehen. Bis auf die Gemeinde 
Süderhackstedt werden die übrigen Ge-
meinden ihre Eigenmittel auch aus für 
Investitionen angesparte Rücklagen auf-
bringen können.
Das Bauvorhaben wird zwar in der Trä-
gerschaft und Verantwortung der Ge-
meinde Jörl gebaut. Die Gemeinden 
Janneby, Sollerup und Süderhackstedt 
werden voll umfänglich in den weite-
ren Planungs- und späteren Bauprozess 
eingebunden, um daraus ein identifika-
tionsstiftendes Vorhaben für den gesam-
ten Jörler Bereich zu machen, war sich 
die Jörler Gemeindevertretung einig.

Das DRK Jörl bietet eine Tagestour am 
Dienstag, den 16.05.2017 zur Insel Feh-
marn an.
Fahrtablauf : 7.45 Uhr Abfahrt vom 
Heimatort - 11.30 Uhr Mittagessen auf 
Fehmarn - 13.00 Uhr geführte Rundfahrt 
auf Fehmarn - 15.15 Uhr gemeinsames 
Kaffee trinken in Burg mit Aufenthalt - 
16.30 Uhr Rückfahrt quer durch Schles-
wig-Holstein - 20.00 Uhr Ankunft im 
Heimatort
Preis pro Person: Mitglieder 50,00 €, 
Gäste 55,00 €
Anmeldung bis zum 05.05.2017 bei 
Renate Thomsen, 04607-840, Bettina 
Holz, 04607-1358, Kirsten Meyer, 04625-
187990  Wir hoffen auf rege Beteiligung!
Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung fand am 7. März 2017 in der 
Gaststätte in Janneby statt. Nach der Be-
grüßung gab es ein  gemeinsames Essen. 
In der  weitere Tagesordnung folgten u.a. 
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Jahres- und Kassenbericht und Grußwor-
te der Jannebyer Bürgermeisterin Ute 
Richter. Es stand die Wahl einer Beisit-
zerin an. Anja Carstensen aus Großjörl 
hatte diesen Posten inne und stand auch 
zur Wiederwahl. Sie wurde einstimmig 
wiedergewählt.
Danach folgte ein Vortrag zum Thema 
Elektromobilität. Sabine Thomsen vom 
Motion-Center in Rendsburg stellte ver-
schiedene Elektromobile, auch Scooter 
genannt, vor. Frau Thomsen erläuterte 
die Vorteile der Elektrofahrzeuge wie 
Unabhängigkeit, Mobilität in jedem Al-
ter, wenn das Laufen schwerfällt, auch 
nach Operationen, Unfällen. Es gibt 
verschiedene Modelle für den Innen- 
und Außenbereich, zusammenklappbar, 
gefedert oder nicht gefedert. Weiterhin 
erklärte Sabine Thomsen die verschiede-
nen Fahrzeuge, deren Geschwindigkeit 
je nach Modell zwischen 6 bis 15 km/h 
liegt. Die Anwesenden zeigten großes 
Interesse und es wurden viele Fragen 
gestellt und von Frau Thomsen beant-
wortet. Mit viel Spaß wurden so manche 
Runden im Saal gedreht, denn die Elekt-
ro-Scooter durften nach Herzenslust aus-
probiert werden.

Finanzielle Durststrecke in Janneby überwunden
Die Zeiten, als die Gemeinde Janne-
by die finanziellen Enden im Haushalt 
nicht zusammen bekamen, scheinen erst 
einmal vorbei zu sein. Leitender Verwal-
tungsbeamter Klaus-Dieter Rauhut konn-
te auf der letzten Sitzung der Gemeinde-
vertretung in Janneby berichten, dass der 
Jahresabschluss 2016 einen Überschuss 
in Höhe von ca. 175.000 Euro ausweist. 
Darüber hinaus konnte der Schulden-
stand im letzten Jahr um über 100.000 
Euro abgebaut werden und beträgt nun-
mehr lediglich noch 60.000 Euro. Ferner 
wurden 131.000 Euro in der Finanzaus-
gleichsrücklage zurückgestellt, um Aus-
fälle bei den Finanzausgleichsmitteln in 
den nächsten beiden Jahren aufgrund 
außerordentlich hoher eigener Steuer-
einnahmen, die im Finanzausgleich an-
gerechnet werden, auszugleichen.
Zurückzuführen ist die Konsolidierung 
des Haushalts auf außerordentlich stark 
sprudelnde Gewerbesteuereinnahmen. 
Lag diese Einnahme in den Vorjahren 
noch bei ca. 20.000 Euro jährlich, so 
flossen in 2016 über 400.000 Euro an 
Gewerbesteuer in die Gemeindekasse. 
Die Gemeindevertretung stimmte dem 
Jahresabschluss erfreut zu und wird den 
Überschuss, wie sie in einem weiteren 
Beratungspunkt beschloss, zur Finan-
zierung ihres Eigenanteils am Erweite-
rungsbau des Kindergartens in Kleinjörl 
in Höhe von insgesamt ca. 145.000 Euro 
einsetzen. 
Auf der letzten Generalversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Janneby 
wurden sowohl Wehrführer Ralf Timm-
sen als auch sein Stellvertreter Sönke 
Mauderer für weitere sechs Jahre in ihr 
Ehrenamt wiedergewählt. Beide führen 
die Wehr bereits seit zwölf Jahren und 
erfahren durch die Wiederwahl Bestäti-
gung ihrer erfolgreichen Führungsarbeit. 
Bürgermeisterin Ute Richter gratulierte 
und dankte bei der Aushändigung der 
Ernennungsurkunden für die Übernah-
me dieser Führungsverantwortung. Sie 
wünschte beiden eine glückliche Hand 

bei der Führung der Wehr und ein of-
fenes, einvernehmliches Miteinander 
im Wehrvorstand und der Freiwilligen 
Feuerwehr insgesamt möglichst wenig 
Notfalleinsätze. 
In ihrem einleitenden Verwaltungsbe-
richt gab Bürgermeisterin Ute Richter 
die Wahl von Elke Thomsen, Janneby, 
zur neuen Vorsitzenden des Landfrauen-
vereins Jörl bekannt. Ferner bat sie um 
rege Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger bei der Dorfreinigungsaktion am 
01. April.

Unmut über schlechten 
Straßenzustand

Bei der Bürgerfragestunde der diesmal 
sehr gut besuchten Gemeindevertreter-
sitzung wurde erheblicher Unmut über 
den katastrophalen Zustand der Landes- 
und Kreisstraßen in der Gemeinde laut. 
Die L 29, ein wichtiger Zubringer aus 
dem Jörler Raum zur B 200 nach Flens-
burg bzw. zur Westküste, ist schon seit 
Jahren in einem erbärmlichen Zustand. 
Für den Lkw-Verkehr ist diese Strecke 
auch als Durchgangsstraße bereits ge-
sperrt. Die kurvenreiche Strecke mit 
der an vielen Stellen schadhaften Ver-
schleißdecke und stark abfallender Ban-
kette ist in einem verkehrsgefährdenden 
Zustand, beschwerten sich die Bürger.
Aber auch die Kreisstraße 87, die zweite 
wichtige Zufahrtsstraße nach Janneby, 
ist in keinem besseren Zustand. Sie war 
bereits 2016 auf der Sanierungsliste des 
Kreises vermerkt, fiel aber dem Rotstift 
fehlender Finanzmittel zum Opfer und 
wurde auf 2017 verschoben. In 2017 sind 
nunmehr andere Strecken in die Prio-
ritätenliste des Kreises aufgenommen 
worden, deren Dringlichkeit in den Vor-
jahren nicht gegeben war. Bürgermeiste-
rin Ute Richter äußerte ihr Unverständ-
nis über diese Handhabung und forderte 
den Kreis auf, seine Entscheidung noch 
einmal zu überdenken. 
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

„Rund um Testament, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung“ lautete das 
Thema einer gemeinsamen Veranstal-
tung des Landfrauenvereins e.V. und des 
Bauernverbandes Jörl. Die Veranstaltung 
fand nicht nur bei den Jörler Landfrauen 
und ihren Angehörigen, sondern auch 
bei den Landwirten großes Interesse. 
Und so begrüßte die Bezirksvorsitzende 
des Bauernverbandes Karen Franzen ne-
ben einer großen Runde im vollbesetzten 
Saal des Landgasthofs  Sollerup auch 
den Referenten Assessor Hans-Hein-
rich von Maydell vom Bauernverband 
Schleswig Holstein, Landesgeschäfts-
stelle Rendsburg, den Geschäftsführer 
des Bauernverbandes Flensburg Jens Ro-
senplänter und die neue Vorsitzende des 
Landfrauenvereins Elke Thomsen. 
In seinen Ausführungen ging der Refe-
rent v. Maydell zunächst auf das Testa-
ment ein, eine Verfügung nach dem Tod, 
wobei nur etwa 30 % der Bevölkerung 
ein Testament erstellt. Ohne Testament 
oder Erbvertrag wird die Erbfolge durch 
das BGB festgelegt. Durch ein Testament 
kann eine andere Erbfolge bestimmt 
werden. Dabei sprach der Referent auch 
über die besondere Form des sog. Berli-
ner Testaments mit der Pflichtteil-Straf-
klausel. Auch ein landwirtschaftlicher 
Betrieb unterliegt einer Sonderform der 
gesetzlichen Erbfolge, die sich aus der 
Höfeordnung  in Norddeutschland ergibt 
mit dem Ziel, einen Hof als leistungsfä-
higen Betrieb zu erhalten. 
Weiter ging von Maydell ausführlich auf 
die Vorsorgevollmacht als Notfallvor-
sorge ein, die sich auf Personenvorsorge 
und Vermögensangelegenheiten bezieht.  
Darin wird das Vormundschaftsgericht 
angewiesen, wer zum Betreuer bestellt 
werden soll. Oftmals erfolgt die Vorsor-
gevollmacht wechselseitige unter Ehe-
gatten und ein Kind wird ersatzweise 
bestimmt. Dabei ist eine ausdrückliche 
Nennung der Maßnahmen in der Voll-
macht notwendig. Sie sollte zusätzlich 
eine postmortale Vollmacht und Entbin-

Liebe Landfrauen,
am 5.  April besuchen wir eine Moden-
schau bei Gina Laura im City Park. Vor-
her treffen wir uns um 18:00  Uhr zu 
einem gemeinsamen Essen im griechi-
schen Restaurant gegenüber vom City 
Park, und um 20:00  Uhr beginnt die 
Modenschau. Teilt bei eurer Anmeldung 
bitte mit, ob ihr euch ausschließlich für 
den Besuch der Modenschau oder auch 
für das gemeinsame Essen entscheidet. 
Anmeldeschluss ist der 1. April.
Am 10. Mai unternehmen wir eine mor-
gendliche Wanderung um den Arenhol-
zer See bei Lürschau und anschließend 
frühstücken wir bei Bauer Jensen in 

V. li. nach r.  Re-
ferent Assessor 
Hans-Heinrich von  
Meydell,  Geschäfts-
führer des Bauern-
verbandes Jens Ro-
senplänter,  Vors. 
der Landfrauen Elke 
Thomsen, Bezirks-
vorsitzende  des 
Bauernverbandes 
Jörl Karen Franzen

	 80		 85
Wir durften beide besondere Geburtstage feiern. 

Für die vielen netten Glückwünsche und 

Geschenke bedanken wir uns recht herzlich.

Es hat uns sehr gefreut.

Boy und Elke Brodersen

dung von der ärztlichen Schweigepflicht 
beinhalten.
In einer Betreuungsverfügung weist der 
Betroffene das Gericht an, jemand Be-
stimmten für den Fall der Geschäftsun-
fähigkeit zum Betreuer zu bestellen. Eine 
Vorsorgevollmacht allerdings verhindert 
die Anordnung einer evtl. auch famili-
enfremden Betreuung und spart insofern 
auch Kosten.
Weiterhin sprach der Referent über eine 
Patientenverfügung, die Behandlungsan-
weisungen für Ärzte schriftlich festlegt. 
Diese Verfügung muss sehr umfassend 
erstellt werden und spezielle Anweisun-
gen für besondere Situationen beinhal-
ten wie Abbruch der Behandlung bei ei-
nem unumkehrbaren Krankheitsverlauf, 
Amputationen und dgl. Auch geht es um 
besondere Überzeugung und Wertvor-
stellung des Betroffenen. Im Zweifelsfall 
wird allerdings dem Schutz des Lebens 
Vorrang eingeräumt werden. 
Abschließend bot von Maydell für die 
Erstellung eines Testaments und einer 
Vorsorgevollmacht die Hilfe durch den 
Bauernverband an und verwies auf die 
Internetseite Bundesjustizministeriums 
bmj.de 
Sozialreferent Jens Rosenplänter erin-
nerte die Landwirte an die Sozialwahl 
für den Bundesträger der Sozialversiche-
rungen, die erstmals bundesweit durch-
geführt wird. Entscheidend ist es, dass 

der Norden in der Vertreterversammlung 
zahlreich vertreten wird, um für die be-
sonderen Betriebsverhältnissen im Nor-
den mitsprechen zu können. Dazu ist es 
erforderlich, sich an der Wahl zu betei-
ligen und die Vertreter des Nordens zu 
wählen. 
Die Vorsitzende des Landfrauenver-
eins Jörl Elke Thomsen dankte in ihrem 
Schlusswort den beiden Referenten für 
ihre informativen Ausführungen und 
hoffte, auch am 21. März eine so zahl-
reiche Runde bei der Lesung von Andrea 
Paluch begrüßen zu können. 

Gemeinsam: Landfrauen und Bauernverband
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Hünning. Treffpunkt ist die Badestelle 
des Sees um 8:00 Uhr. Es entstehen Kos-
ten in Höhe von 12 Euro für das Früh-
stücksbüfett. 
Am 17.  Mai findet der LandFrauentag 
in Neumünster unter dem Motto „Kopf, 
Herz und Stimme“ anlässlich des 70-jäh-
rigen Bestehens des schleswig-holsteini-
schen LandFrauenVerbandes statt. Wer 
dabei sein möchte, meldet sich bitte bis 
zum 24. April an. Der Eintrittspreis be-
trägt 12 Euro.
Am 15. August machen wir einen Ta-
gesausflug nach Hamburg. Dort begeben 
wir uns unter fachkundiger Führung auf 
eine Genussreise ins Chocoversum und 
am Nachmittag besuchen wir das Mini-
atur-Wunderland, um die größte digital 
gesteuerte Modelleisenbahn der Welt 
zu bestaunen. Anschließend genießen 
wir einen wundervollen Blick von der 
Aussichtsplattform der Elbphilharmo-

	 Nachruf
	 Die Freiwillige Feuerwehr Janneby trauert 	
	 um ihren Kameraden und ihr Ehrenmitglied 

OFM Johannes Börm
Johannes war über 70 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 

Janneby.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Erika und der Familie.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Janneby

nie. Je nach Teilnehmerzahl bewegt sich 
der Preis zwischen 67 und 72 Euro. Ent-
halten ist neben den verlockenden Pro-
grammpunkten auch ein Mittagessen. 
Die Fahrt beginnt um 7:00  Uhr an der 
Schule in Kleinjörl und endet ca. gegen 
20:00 Uhr. Da die Tickets für die Elbphil-
harmonie-Plaza drei  Monate vor Fahrt-
termin seitens des Busunternehmens 
gebucht werden müssen, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 30. Mai.
Voranzeige
Am 21. Juni bieten wir eine Radtour in 
Verbindung mit einer Besichtigung der 
Treenetaler Getränke GmbH an.
Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung und bitten für alle Veranstaltun-
gen um Anmeldung bei Elke Thomsen, 
Tel.: 04607-854.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
Landfrauen ganz herzlich

Ute Petersen, Schriftführerin

Mit viel „Tschu Tschu Wa“ und bunt ge-
schmückten Bollerwagen zogen wir mit 
unserem Karnevalsumzug  „Atemlos“ 
am Rosenmontag durch Kleinjörl. Beglei-
tet wurden wir dabei von einigen Eltern, 
Großeltern und einem Teil des Kinder-
kreises, was uns sehr freute!
Nach einem kleinen Morgenkreis und 
dem ersten Bestaunen der tollen Kostü-
me, machten wir uns warm eingepackt 
auf den Weg. Die Musikanlage wurde 
aufgedreht und der erste Stopp beim 
Kaufmann wurde auch gleich belohnt. 
Ingrid und Holger Schau erwarteten uns 
bereits mit Süßigkeiten. Von dort zogen 
wir weiter zur Raiffeisenbank. Und auch 
dort ließ Monika Gloe Kamelle für unsere 
Kinder regnen. Auf dem Rückweg zur Ki-
Ta freuten wir uns über einige Anwohner 
und Passanten, die sich unseren Umzug 
ansahen. Im Anschluss an den Umzug 
wartete ein Faschingsfrühstücksbuffet 

Rosenmontagsumzug durch Kleinjörl
auf die Kinder und eine Faschingsdisco 
mit Spielen und Kamelle. Nach einem 
Abschlusskreis wo alle Kostüme nochmal 
gruppenweise in der Mitte präsentiert 
wurden, beendeten wir mit Stopptanz 
„Atemlos“ unser Faschingsfest zum Mit-
tag. Vielen Dank an alle, die uns an die-
sem Tag auf die eine oder andere Weise 
unterstützt haben! 

RV Rot-Weiß Sollerup-Hünning

Ringreiten
Am Sonntag den 11.02.2017 fand das 
traditionelle Weihnachtsringreiten vom 
Reitverein Sollerup-Hünning statt. Es 
waren fünf Teilnehmer und diese starte-
ten um 14.00 Uhr.  Auch wenn die Teil-
nehmerzahl nicht so hoch war, hatten 
alle eine Menge Spaß an diesem Nach-
mittag. 
Den 1. Platz erreichte Gunda Hand. Sie 
erreichte von 24 Durchgängen 16 Ringe, 
gefolgt auf Platz zwei von Bianca Frey 
mit zwölf Ringen. Kuddel Clausen hatte 
elf Mal den Ring mit, Werner Petersen 
hat zehn Ringe getroffen. Das Schluss-
licht bildete Susanne Jeschke, die fünf 
Mal den Ring mitgenommen hat.
Vorankündigung 
01. + 02.04.2017 Stangenarbeit/Springen 
in Sollerup bei Yvonne Remmer
08.04.2017 Oldie-Cup in Husby 
18. + 19.04.2017 Springlehrgang in Sol-
lerup bei Petra Schöttler
30.04.2017 Hauptringreiten in Sollerup

Faschingsringreiten
Am Sonntag, den 26. Februar 2017 trafen 
sich die Jugendlichen des RV Rot-Weiß-
Sollerup zum Faschingsringreiten. Die 
Mädels und Jungs hatten sich und ihre 

Genossenschafts-
versammlung 
Jagdbezirk Janneby
Einberufung einer Genossenschaftsver-
sammlung des gemeinschaftlichen  Jagd-
bezirks Janneby 
Wann: 20.04.2017
Wo: Süderzollhaus, B 200 Nr. 10 
Zeit: 19.30 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Kassenbericht
3. Änderung der Jagdpachtauszahlung
4. Verschiedenes 
Sofern diese Genossenschaftsversamm-
lung nicht beschlussfähig sein sollte, 
weil weniger als 1/10 der stimmberech-
tigten Genossen vertreten sind, laden 
wir hiermit zu einer zweiten Genossen-
schaftsversammlung mit derselben Ta-
gesordnung und an demselben Tagungs-
ort für 20 Uhr ein
Wir weisen darauf hin, dass in diesem 
Fall die Versammlung ohne Rücksicht 
auf die Zahl der vertretenen Stimmen 
beschlussfähig ist. 
		  Der Jagdvorsteher
		  Hans-Herman Clausen 

Sportmeldungen



28

„Am besten haben mir das große Air-
tramp in der Sporthalle und die Disco 
gefallen“, so die überwiegende Meinung 
der Cowgirls und Cowboys, der Elfen 
und der Piraten nach dem diesjährigen 
Faschingsfest der Grundschule Klein-
jörl. Doch auch das Schminkangebot, 
die Spiel-„Hölle“ im Klassenraum der 
Klasse 2 sowie der Chill-Raum und die 
Bastel- und Malstationen fanden über 
den Vormittag verteilt ihre begeisterten 
Anhänger. Gestärkt wurde sich zwi-
schendurch in der Küche bei Würstchen, 
Meterbrot, gesundem Knabberkram wie 
Möhren, Gurken und Äpfeln und Saft. 
Eine Polonäse über die Flure und quer 
durch alle Angebotsbereiche eröffnete 
den Faschingsvormittag. Danach konnte 
sich jeder seinen Vorlieben entsprechend 
an den unterschiedlichen Stationen ver-
gnügen. Zwischendurch traf man sich in 
der Turnhalle wieder. Schnell wurden 
zwei lange Turnbänke zum Laufsteg für 
die traditionelle Modenschau umfunkti-
oniert, auf der die verschiedensten Kos-
tüme mit viel Spaß, Stolz und Selbstbe-
wusstsein präsentiert wurden. 
Zur großen Freude aller gab es ein Wie-
dersehen mit einigen der wenige Wo-
chen zuvor verabschiedeten Studieren-
den des Praxissemesters. Nora Ludwig, 
Anna Roth, Svenja Lüthy und Anabel 
Schlobohm hatten es sich nicht nehmen 
lassen, in ihre Kostüme zu schlüpfen 
und sich unter die bunte Faschingsge-
sellschaft der Schule zu mischen.
So blickte nach den gemeinsamen Ab-
schlusstänzen in der Turnhalle wieder 
einmal jeder - nicht zuletzt dank der 
aktiven Unterstützung durch zahlreiche 
Eltern - auf ein gelungenes Faschingsfest 
2017 zurück. 

Das Anfertigen von Nistkästen stand wie 
jedes Jahr auf dem Lehrplan der Grund-
schule Kleinjörl. Nachdem der Initiator 
Hans Peter Nissen einen Termin  mit der 
Klassenlehrerin der 4. Grundschulklasse 
Kleinjörl Tanja Martinen abgesprochen 
hatte, wurden die Nistkasten-Bausätze 
bei den Werkstätten in Kappeln bestellt,  
finanziert durch den Hegering IX. 21 
Schüler/innen der 4. Klasse standen mit 
Hammer und Kneifzange bereit, um die 
Nistkästen zu fertigen. Unterstützt von 
Schulbegleiterin Andrea Authorsen, 
dem Obmann für Jugendarbeit Klaus 
Messenkopf, Hegeringsleiter Anders 
Andresen und zehn Jägern aus den  Jagd-

Pferde passend zueinander kostümiert. 
Alle Teilnehmer waren fantasievoll mas-
kiert und sorgten für gute Stimmung. 
Mit dabei waren u.a. Eisprinzessin Elsa, 
Cowgirls, Feen und ein Flower-Power-
Boy.
Das Team der ehrenamtlichen Helfer ser-
vierte Kaffee, Kuchen und selbstgemach-
te Waffeln und sorgte so für das leibliche 
Wohl der Gäste.

Schulmeldungen

Ausgelassene Stimmung 
beim Fasching

Nistkästen für Kohl- und 
Blaumeisen

TSV Jörl wird eingetragener Verein
Für die Eintragung in das Vereinsregister musste die Vereinssatzung geändert und 
eine neue Jugendordnung eingeführt werden. Dies wurde auf der Mitgliederver-
sammlung einstimmig genehmigt. 
Der Vorstand wurde auch neu gewählt. Der 1. Vorsitzende Carsten Martensen stell-
te sich zur Wiederwahl und wurde bei einer Enthaltung wiedergewählt. Die 2. 
Vorsitzende Britta Lamp wurde auch einstimmig in ihrem Amt bestätigt.  Für den 
Vorstandsposten „Finanzen“ wurde Heike Brodersen einstimmig gewählt. Sie soll 
in ihrer Arbeit von Kathrin Clausen unterstützt werden. Für den Vorstandsposten 
„Kommunikation“ stellte sich Frauke Paulsen zur Verfügung und den Vorstandspos-
ten „Jugend“ übernahm Lukas Martensen. Beide wurden einstimmig gewählt.
In seinem Jahresaus und -rückblick berichtet der 1. Vorsitzende Carsten Martensen 
von einem gelungenen Jörl-Cup, der wieder am zweiten Wochenende im Juni statt-
finden soll. Es wird über eine Veränderung der Verkaufsstände nachgedacht. Die fünf 
Frauenmannschaften bei der HSG Jörl Doppeleiche haben erfolgreich gespielt. Die 1. 
Frauenmannschaft steht in der 3. Liga auf dem 5. Platz.
Gut angenommen wurde die Osterfahrt, die Fahrt zur Tolkschau für die Kleinen und 
das Handball-Camp in Viöl. 
Problematisch ist es, Ehrenamtliche zu finden, gefragt sind FSJler. 
Die 2. Vorsitzende Britta Lamp, zuständig für den Breitensport, berichtete von ei-
ner guten Auslastung der Turnhalle in Kleinjörl. Am Montagnachmittag wird Tanzen 
für 3-6-jährige angeboten. Am Montagabend findet Faustball guten Zuspruch. Am 
Dienstagabend sind noch Plätze für Tischtennisspieler frei. Der Mittwochnachmittag 
beginnt mit den Lotti-Kindern, danach folgt das Eltern-Kind-Turnen. Dann sind die 
Superhelden mit je 20 Kindern dran. Um 18.30 Uhr kommen auch bis zu 20 Frauen 
zum Turnen mit „Smoveys“. Auch bei der Donnerstag-Gymnastik- Gruppe um 20.00 
Uhr sind drei Frauen neu dazugekommen.
Die Bürgermeisterin Silke Hünefeld bedankte sich für die Einladung und begrüßte 
es, dass sich der Breitensport so gut entwickelt hat. Sie beglückwünschte den neu 
gewählten Vorstand und berichtete von dem geplanten Anbau an den Kindergarten 
mit einem Schulungsraum und einer Mensa, die auch von Vereinen und Verbänden 
genutzt werden soll.
Carsten Martensen bedankte sich bei den Unterstützern, den Betreuern und den Ge-
meinden für die Zuschüsse. Er wünschte sich, dass er das Amt des 1. Vorsitzenden in 
zwei Jahren in jüngere Hände geben könne und erklärte, das unbedingte Ziel sei jetzt, 
die erfolgreiche Suche nach einer Nachfolgerin oder einem Nachfolger!

Die jugendlichen Reiter mussten zwei 
Durchgänge mit jeweils zehn Anläufen 
meistern. Jeder getroffene Ring wurde 
notiert, so dass am Ende noch ein Ste-
chen zwischen vier Reitern mit der glei-
chen Punktzahl geritten werden musste. 
Die Platzierungen sahen wie folgt aus:
Lene Röthel, 17 Ringe, Fine Wienke, 13 
Ringe, Jule Christensen, 12 Ringe, Lars 
Wiedemann, 10 Ringe, Hannah Dreesen, 
10 Ringe, Kim-Lica Hensen, 9 Ringe, 
Lina Thomsen, 9 Ringe, Janne Mühlen-
beck, 7 Ringe, Marlene Mühlenbeck, 6 
Ringe.
Bei dem KO-Reiten ging Fine Wienke als 
Gewinnerin hervor. 
Das beste Kostüm wurde auch prämiert. 
Hier ging der als Flower-Power-Boy ver-
kleidete Lars Wiedemann als Gewinner 
hervor.
Jeder Teilnehmer bekam eine Schleife 
überreicht und bei dem anschließenden 
gemütlichen Beisammensein bekamen 
die Jugendlichen noch ihre Preise aus-
gehändigt. Ein rundherum gelungener 
Nachmittag. Vielen Dank an die Organi-
satoren für die tolle Ausrichtung dieser 
Veranstaltung.
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Mit viel Freude präsentierten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 4 ihre Nistkästen.

bezirken Janneby, Jörl, Sollerup und Süderhackstedt  begann 
mit lautem Hämmern ein eifriges Zusammenfügen der Einzel-
teile. Manch krummer Nagel musste gerichtet oder gar erneu-
ert werden, bis endlich jedes Schulkind seinen Nistkasten für 
Blau- oder Kohlmeise fertiggestellt hatte. 
Hans Peter Nissen erklärte den Kindern, warum Brutgelegenhei-
ten für Meisen benötigt und wo und wie die Kästen am besten 
zu Hause aufgehängt werden, sei es am Baum, auf der Terrasse 
oder im Garten. Das Einflugloch muss möglichst in südöstliche 
Richtung zeigen, um die Morgensonne zu nutzen.  Auch gab er 
Pflegehinweise u. a. zur Säuberung der Kästen im Winter gegen 
Verschmutzung und Ungeziefer. Der Einzug eines Meisenpär-
chens  in die neue „Wohnung“ wird hoffentlich bald erfolgen.

Das Amt Eggebek 
im Internet:
www.amt-eggebek.de

Für den Tagesord-
nungspunkt 6 der 
Gemeindevertre-
tersitzung in Wan-
derup sah der Be-
bauungsplan Nr. 
15 „Erdenwerk” 
eine frühzeitige 
Öffentlichkeitsbe-
teiligung vor. Die-
sen Termin hatte 
die Bürgermeiste-
rin Ulrike Carstens 
zwei Stunden vor 
die Gemeindever-
tretersitzung gelegt 
und dazu den zuständigen Planer Man-
fred Demuth von dem Entwicklungsbüro 
Pro Regione GmbH aus Flensburg einge-
laden. Einige betroffene Bürger waren 
gekommen, um sich über die Lage und 
die Größe des Erdenwerkes und über 
die Immissionen in Form von Lautstär-
ke und Staub informieren zu lassen. Da 
das Werk sehr weit außerhalb am nörd-
lichen Gemeinderand errichtet werden 
soll, konnte Herr Demuth die Bedenken 
weitgehend entkräften.
Das Erdenwerk soll im Straßendreieck 
B 200/Kamplanger Weg/Julianenhöh er-
richtet werden. Durch Sieben, Mischen 
und Zugabe von Zuschlagsstoffen wer-
den Baustoffe für den Straßenbau auf-
bereitet. Die Gemeindevertretung gab 
schließlich auf der Sitzung grünes Licht 
für die Verwirklichung.
In ihrem Tätigkeitsbericht berichtete die 
Bürgermeisterin über die Ergebnisse der 
letzten Verkehrsschau mit der Straßen-
verkehrsbehörde des Kreises Schleswig-
Flensburg. Es wurde u.a. akzeptiert, dass 
die Beschilderung der Gewerbegebiete 
abgehend von der Bredstedter Straße 
verbessert werden muss. Während eines 

Informationsgesprächs wurden die Ver-
eine und Verbände im Dorf aufgefordert, 
Kooperationspartner für den Bildungs-
campus zu werden. Durch den Neubau 
sollen die Wünsche der Eltern im Be-
reich der Kita sowie der Schule erfüllt 
werden, dass die Kinder vom 1. Lebens-
jahr bis zum Ende der 4. Klasse gut be-
treut werden. Dies beinhaltet nicht nur 
die Betreuung in den Zeiten von 07.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, sondern auch mit ent-
sprechenden qualitativen Ganztagsan-
geboten sowie guter Verpflegung. Dazu 
möchten die Kooperationspartner einen 
Teil beitragen.
Auf Amtsebene wurde ein Breitband-
zweckverband gegründet, der die Aufga-
be haben wird, die Mitgliedsgemeinden 
flächendeckend mit Glasfaserkabel zu 
versorgen.
Bauausschussvorsitzender Rolf-Dieter 
Lippert bat um den Beschluss, die Straße 
Lückacker auf einer Länge von 700 m zu 
verstärken und die Bankette aufzufüllen. 
„Die Arbeiten sind mit dem Schwarzde-
ckenunterhaltungsverband abgestimmt 
und dringend notwendig”, so Lippert.
Für Behörden wird es leichter, Tempo 

30-Zonen einzurichten. Auf Hauptver-
kehrsstraßen war das bisher mit hohen 
Hürden verbunden. So auch auf der Tar-
per Straße (L 15) in Wanderup. Künftig 
kann vor Kindergärten, Schulen und Al-
tenheimen problemlos Tempo 30 ange-
ordnet werden. Die Vertretung beschloss 
einstimmig, einen Antrag zu stellen. 
Sich um die Einkäufe kümmern, wäh-
rend das Auto getankt wird? Was sich 
nach einem Scherz anhört, könnte in 
Wanderup bald zur Normalität werden. 
Allerdings nur dann, wenn der Besucher 
des Einkaufsmarktes ein Elektrofahrzeug 
hat. „Unser Ziel ist es, zwei doppelte La-
destationen anzuschaffen und in das För-
derprogramm aufgenommen zu werden. 
Bei einer Investitionssumme von ca. € 
15.000,- können wir mit einem Zuschuss 
von bis zu 60% rechnen”, verdeutlichte 
die Bürgermeisterin die Planungen, beim 
„Masterplan 100% Klimaschutz” einen 
ökologischen Beitrag zu leisten.
Völlig unerwartet erhielten die Bürger-
meisterin und Lars Fischer vom Amt 
Eggebek beim letzten Besuch im Januar 
2017 bei der Landesplanung in Kiel das 
Signal, Wanderup könne mit der Planung 
des Bebauungsgebietes Kamplang III be-
ginnen. „Die Landesplanung war bisher, 
trotz zweijähriger intensiver Gespräche 
nicht bereit, Wanderup im Rahmen der 
Bauleitplanung noch zusätzliche Wohn-
flächen zuzubilligen. Erst unsere Bereit-
schaft Ende letzten Jahres, über einen 
Beitritt in den 1. Siedlungsring der Stadt 
Flensburg zu verhandeln, hat wohl ein 
Umdenken bewirkt“, so Ulrike Carstens 
und beantragt, über die Aufstellungsbe-
schlüsse zur 22. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und des Bebauungspla-
nes Nr.: 17 abzustimmen. Es gab keine 
Gegenstimmen. 		   Gunnar Witte

Erweiterungsgebiet Kamplang III

Planung Kamplang III kann beginnen
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Redaktionsschluss für die 
Mai-Ausgabe 
ist am 11. April 2017

Pflanz- und Verschönerungsverein Wanderup

500 Stunden ehrenamtliche Arbeit 2016
„Das letzte Jahr stand ganz im Zeichen unseres 125-jährigen Ju-
biläums, das wir mit vielen Veranstaltungen ausgiebig gefeiert 
haben“, begrüßte der Vorsitzende Ferdinand Feddersen eine 
große Anzahl der über 150 Mitglieder, die an diesem Abend 
gekommen waren und auch auf den Videofilm von Hans-Jörg 
Beyer mit Spannung warteten. Der langjährige Vorsitzende hat-
te das ganze Jubiläumsjahr gefilmt und kompakt in 34 Minuten 
für den heutigen Abend zusammengefasst.
Das erste Highlight im letzten Jahr war das Pflanzen der Jubilä-
umseiche auf dem Rasenstück vor der Dämpferhalle. Nachdem 
die Kleinen aus den Kindergärten und die Schulkinder die 
Getreidesaat im April/Mai ausgebracht und die Kartoffeln ge-
pflanzt hatten, konnte das kleine Jubiläum „40 Jahre Heimatmu-
seum Wanderup“ vorbereitet werden. Der Leiter des Museums 
Rüdiger Wamser dankte in seinem Jahresbericht den Helfern 
für ca. 500 Stunden ehrenamtliche Arbeit. „Es ist unglaublich, 
wie viele Nationalitäten sich in unser Gästebuch eingetragen 
haben“. Allein während des Weihnachtsdorfes sind ca. 3500 
Personen durch das Museum gegangen, davon haben sich 656 
eingetragen. Sie kamen aus ganz Deutschland außerdem aus 
Dänemark, Norwegen, Irland, USA, Polen und Spanien. „Wir 
sind hochzufrieden mit unserem Erfolg“, so Wamser.
Volker Rennpferd zeichnete verantwortlich für alles, was mit 
alten Pkw, Motorrädern oder landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
zu tun hatte. Er berichtete über die Ernte des Getreides und 
der Kartoffeln mit alten Treckern und Maschinen und über die 
große Ausstellung während der Jubiläumsveranstaltung am 2. 
Juli 2016. Am Tag der Feldarbeit (3.10.) kamen 50 alte Trecker, 
von denen 30 gepflügt haben.
Nach 15 Jahren Vorstandsarbeit wurde Helmut Schaumann mit 
einem kleinen Geschenk und großem Dank verabschiedet. Er 
hatte während der ganzen Zeit auch den Posten des Schriftfüh-
rers inne. Verlassen hatte den Vorstand ebenfalls Hans-Günther 
Mönk. Es wurden einstimmig Bianca Larson und Ingo Obst in 
den Vorstand gewählt.
Die Bürgermeisterin Ulrike Carstens bedankte sich für die vie-
len Aktivitäten für die Dorfgemeinschaft. „Ich bin sehr froh, 
dass sich der Verein auch mit der Fortschreibung der Chronik 
befasst“, fasst sie ihre Dankesworte zusammen. „Ich kann mir 
vorstellen, was das für eine Herkulesaufgabe ist.” Gunnar Witte

DRK Ortsverein Wanderup

Neue Vorsitzende einstimmig gewählt
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Wanderup hat eine neue 
Vorsitzende. Die seit vielen Jahren ehrenamtlich tätige Birgit 
Feddersen aus Wanderup wurde einstimmig zur neuen Vorsit-
zenden gewählt. Karin Thomsen hatte eine engagierte Nachfol-
gerin gefunden, die ihre Erfahrungen aus jahrelanger Landfrau-
enarbeit auf Kreis- und Landesebene nun in das Deutsche Rote 
Kreuz einbringen möchte. Bei den Vorstandswahlen wurden 
der Kassenwart Ben Wenderholt und die Beisitzerinnen Na-
dine Petersen und Heike Lorenzen in ihren Ämtern bestätigt. 
Nach 24 Jahren engagierter Vorstandsarbeit als Schriftführerin 
übergab Helga Clausen ihren Posten an Kirsten Johannsen. Mit 
der Wahl zwei weiterer Beisitzerinnen, nämlich Karola Nenn-
stiel und Maike Thiesen, ist der Vorstand wieder komplett.
In ihren Tätigkeitsberichten kamen die einzelnen Bereiche zu 
Wort:
Kirsten Johannsen berichtete über die Seniorensportgruppe 
und Doris Müller über den fast 30 Jahre existierenden Sing-
kreis, der sich in loser Folge im Haus der Begegnung trifft. An-
negret Schröder hatte sich im vergangenen Jahr zwanzig Mal 
mit den Tänzerinnen getroffen. Das Tanzen macht allen Teil-



31

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-
schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

nehmern nach wie vor sehr viel Spaß. 
Essen für Jedermann gab es 2016 an zehn 
Sonntagen. Es wurden 309 Essen aus-
gegeben, die Portion kostete € 6,- incl. 
Dessert und Getränk. Ab 11.30 Uhr wird 
immer gegessen. Ben Wenderholt dank-
te seinen acht Helfern, die für jede Ver-
anstaltung zwei Tage Vorlauf brauchen, 
damit das Essen pünktlich auf dem 
Tisch steht. Uwe Röhl zeichnete verant-
wortlich für den alle zwei Monate statt-
findenden Kartenklub. Es wird Doppel-
kopf und Skat gespielt und im Vorwege 
ein kleiner Imbiss gereicht. Viermal im 
Jahr findet in der Begegnungsstätte das 
Blutspenden statt. Helga Clausen konnte 
berichten, dass 317 Spender zur Ader ge-
lassen wurden. In letzten Jahr erhielten 
elf Personen eine besondere Ehrung. Für 
die Kleiderkammer, die im Dörpshuus 
untergebracht ist, hielt Anke Peek den 
Jahresbericht. Zweimal im Monat zwi-
schen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr ist die 
Kammer geöffnet. Es wurden 1809 Teile 
ausgegeben. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im DRK-
Ortsverein Wanderup wurden Norbert 
Wollesen und Birgit Mönk in Abwesen-
heit geehrt. Ernst Matthiesen ist seit 40 
Jahren Mitglied im Ortsverein und er-
hielt eine Anstecknadel, Dankesworte 
von der Vorsitzenden und dem Kreisge-
schäftsführer Kai Schmidt und ein klei-
nes Präsent.
Geehrt wurden für 25x Blutspenden  
Hans-Wilhelm Thomsen, André Birkho-
fer. Geehrt wurden für 50x Blutspenden  
Erika Petersen, Christa Schackert, Tho-
mas Osterbart, Britta Paulsen. Geehrt 
wurden für 75x Blutspenden Heinrich 
Nicolaisen, Willi Röckendorf. Geehrt 
wurden für 100 x Blutspenden Johannes 
Carstens, Frauke Schildhauer, Wilhelm 
Rabe
Der Kreisgeschäftsführer Kai Schmidt 
beglückwünschte die Gewählten und 
wünschte speziell der neuen Vorsitzen-
den Birgit Feddersen viel Spaß und viel 
Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe. Bei Hel-
ga Clausen bedankte er sich für bisher 34 
Jahre Mitgliedschaft im DRK, wobei sie 
24 Jahre im Vorstand als Schriftführerin 
mitgearbeitet hat.
In ihren Grußworten überbrachte die 
Bürgermeisterin Ulrike Carstens die 
Glückwünsche der Gemeinde und freute 
sich, dass die Besetzung der Vorstands-
posten so gut vorbereitet war und pro-
blemlos über die Bühne ging. Sie glaubt, 
dass für den Vorsitz kaum eine bessere 
Person gefunden werden konnte, denn 
Birgit Feddersen wird die Menschlich-
keit an die erste Stelle ihres Tuns stellen 
und die Tradition in dem Ortsverein be-
wahren.			   Gunnar Witte

1. Vorsitzende Birgit Feddersen,

Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag:   11. und 
25.April 2017 von 18.00 - 18.45 Uhr 
Tanzkreis: Donnerstag: 13., 20. und 27. 
April 2017 von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag:   4. 
und 18.April 2017 von 18.30 - 20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donners-
tag: 06. und 20. April  2017  von  16.00 
- 18.00 Uhr im Dörpshuus, Flensburger 
Str. 
Kartenclub:  findet nicht statt.
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 30. 
April 2017 statt.
Wichtig:
Der nächste Blutspendetermin findet am 
10. Mai 2017 von 16.00 - 18.00 Uhr im 
Haus der Begegnung statt. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
Der Vorstand wünscht Ihnen „Frohe Os-
tern“ und einen schönen April.

Neue Besitzerin 
Der kleiner Kiosk am Dörpshuus Wande-
rup hat eine neue Besitzerin. Die 33-jäh-
rige Sylvia Carstens beweist Mut und 
übernahm zum 4. März 2017 den seit 
über zehn Jahren bestehenden Kiosk von 
Michael Hoffmann (Hoffi). Durch seine 
sehr soziale Ader hat Michael Hoffmann 
vielen Menschen einen Treffpunkt gege-
ben. Es wurde professionell Dart gespielt 
und die Leute hatten abends ein Zuhau-
se. Frau Carstens hat sich auch dieser 
Gruppe angenommen und es ist ihr zu 
wünschen, dass auch sie beruflich und 
wirtschaftlich den nötigen Erfolg hat.

Unse Drapen inne April mutt leider 
utfallen.
Fründliche Gröten Erika Petersen 

Tenöre und Bässe gesucht...
für den Gospelchor Wanderup. Wir pro-
ben jeden Donnerstag von 19:30 - 21:00 
Uhr im Haus der Begegnung, Kamplan-
ger Weg 11 p, 24997 Wanderup. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Chorleiter: Knut Lütjohann, Tel 04606-
1288
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Information!
Der bis vor kurzem noch am Dörps-
platz befindliche Postkasten befin-
det sich jetzt bei Nah & Frisch.
	 Mit freundlichen Grüßen
	 Ulrike Carstens, Bürgermeisterin

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

„Opa will in 
seiner Heimat 
unter die Erde.“
Wir bringen ihn 
sicher dorthin.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   8 08.11.13   11:30

Liebe Landfrauen,
Für den April 2017  bieten wir folgenden 
Programmpunkt an: 
Am 24.04.2017 um 19:30 Uhr referiert 
Gaby Brüssow-Hartmann über das The-
ma „Mach mal Pause und entspanne“. 
Übungen zum Mitmachen werden ange-
boten. Die Veranstaltung findet im Haus 
der Begegnung statt. Gäste sind herzlich 
willkommen. Anmeldung bei Marika 
Sachau (Tel: 04606-728
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich.. 

Heidi Hansen, Schriftführerin   

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Peter-
sen, Wanderup, 0175 1594186. 11 Nach-
mittage 33,- €, DRK-Kindergarten Wande-
rup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175 
1594186, 8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim 
Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: 
Karin Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmel-
dung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Lei-
tung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717

Ortskulturring Wanderup
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mitt-
wochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer. 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + Mate-
rial, Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Lei-
tung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer, 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. 5 Abende 30,-- € + Material, 
Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. 
Leitung und Anmeldung: Martina Peter-
sen, Oeversee, 04630-1472, Haus der Be-
gegnung, Wanderup
	  Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Heimatmuseum ist 
wieder geöffnet.
Ab Samstag, den 1.April 2017, hat das 
Heimatmuseum Wanderup wieder seine 
Türen und Tore geöffnet. Öffnungszeit 
bis Ende Oktober immer Samstag 14:30 
bis 17:30 Uhr oder nach Absprache unter 
04606/1087 oder 04606/283.

Sportmeldungen

TSV wächst weiter
Die alte Vorsitzende des TSV Wanderup 
ist auch die neue Vorsitzende. Ohne Ge-
genstimme wurde Kirsten Carstensen in 
ihrem Amt bestätigt, und der gesamte 
Vorstand ist sehr dankbar, so eine coura-
gierte Vereinsvorsitzende zu haben.
In ihrem Jahresbericht machte Kirsten 
Carstensen deutlich, dass der TSV von B 
bis Z super aufgestellt ist. Über Bauch, 
Beine, Po – Fit über 60 – Handball, Fuß-
ball, Faustball, Volleyball und Zumba-
Fitness wird alles geboten. „Nicht den 
richtigen Sport für sich zu finden, ist bei 
uns unmöglich“, so die Vorsitzende. Ihre 
Spartenleiter bekräftigten das Urteil, 
denn die einzelnen Angebote scheitern 
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Sportmeldungen

eher an den räumlichen Möglichkeiten, als an dem Willen sich 
noch breiter, sportlicher aufzustellen.
Und der Verein wächst weiter. „Mit derzeit 648 Mitgliedern, 21 
mehr als ein Jahr zuvor, stehen wir auch finanziell bestens da“, 
erläuterte der Kassenwart Thomas Petersen die Einnahmen und 
Ausgaben. Die Insolvenz der HSG Tarp-Wanderup ist finanziell 
im Jahr 2016 abgeschlossen worden und jetzt schauen die Ver-
antwortlichen nach vorn.
Das größte Ereignis ist das alljährliche Handballturnier im Mai. 
Heiko Scharffenberg berichtete über den TeamCup. „Mit 192 
Mannschaften sind wir an unsere Grenzen gestoßen. Das Tur-
nier ist so beliebt, aber größer können wir nicht mehr werden. 
Wir hatten Parkplatzprobleme, mussten Lärmmessungen ma-
chen lassen, aber es soll uns doch allen auch noch Spaß ma-
chen“, resümiert Scharffenberg.
Geehrt wurden langjährige Vereinsmitglieder. Gertrud Lüb-
schow ist seit 1976 Mitglied im Verein. 10 Jahre später sind 
Brunhilde Johannsen und Martha Kohnagel eingetreten. Seit 
nunmehr 20 Jahren ist Hartmut Lehmpfuhl dabei. Diese vier 
Personen wurden stellvertretend für viele weitere Jubilare wäh-
rend der Versammlung geehrt und erhielten ein kleines Präsent.
Für die Handball-Spielgemeinschaft (HSG) Tarp-Wanderup 
waren die beiden Vorsitzenden Gerhardt Görrissen und Claus-
Hermann Hansen gekommen. Sie berichten vorsichtig optimis-
tisch die Entwicklungen für die Zukunft. Am 22. April ist eine 
Zukunftskonferenz in Tarp geplant, zu der Verantwortliche der 
Stammvereine, Schiedsrichter und Spartenleiter eingeladen 
wurden. 
Ulrike Carstens, Bürgermeisterin von Wanderup, beglück-
wünschte den in seinen Ämtern bestätigen Vorstand und stellte 
sich laut die Frage: „Was zeichnet einen guten Sportverein aus?“ 
Zuerst natürlich der Sportsgeist, die Fairness und die Toleranz. 
Aber es müssen auch aktive Sportler unter Trainern und Be-
treuern in modernen Sportstätten trainieren können. „Der TSV 
Wanderup und die HSG Tarp-Wanderup sind im Moment gut 
versorgt“, so die Bürgermeisterin. Nach oben ist immer noch 
Luft! 					              Gunnar Witte

Vorstand des TSV Wanderup: Von links: Olaf Puschmann 
(Schriftwart), Tom Peters (Beisitzer), Gesa Christiansen (2. Vor-
sitzende), Thomas Petersen (Kassenwart), Kirsten Carstensen 
(1. Vorsitzende), Marc Annuschkat (Beisitzer), Jens-Uwe Hen-
nings (Jugendwart).

Wir, die HSG Tarp-Wanderup Frauen 4, 
suchen dich!

Gesucht werden Handballspielerinnen oder solche, die es wer-
den wollen. Spielerinnen, die ihre Kondition verbessern wollen 
und einfach ganz viel Spaß und Bewegung wünschen. Gefun-
den haben wir bis jetzt supertolle, liebe Frauen, einzelne An-
fänger, aber auch gestandene Handballspielerinnen, die früher 
bereits langjährig Handball gespielt haben. 
Mit Jaymee Borkowski als Trainerin kommen wir beim Training 
ins Schwitzen, trainieren Kondition und lernen, wie man rich-
tig oder noch besser Handball spielt. Als wir Mitte Juli 2016 mit 
dem Training anfingen, waren wir noch viel zu viele, fast 30 
Frauen und sind jetzt bei circa 10-12 Spielerinnen gelandet, die 
aber auch von Anfang an regelmäßig jeden Sonntag um 18:00 
Uhr zum Training erscheinen. Wir haben sehr viel Spaß beim 
Training, werden sicher das eine oder andere Trainingsspiel 
bestreiten, um uns als Team, aber auch als einzelner Spieler 
weiter zu entwickeln. In der Liga spielen wir derzeit nicht und 
werden dies erst machen, falls wir uns gemeinsam als Mann-
schaft dazu entscheiden.
Hast Du Lust bekommen, Handball zu spielen? Dann freuen wir 
uns, Dich sonntags um 18 Uhr in den Treene-Hallen in Tarp 
kennenzulernen und mit Dir zu trainieren.
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Kirchliche Nachrichten

So. 02. April siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche  10 Pn. Koring siehe Oeversee 10 P.v.Fleischbein 17 P. Schröder 10 P. Schröder
  Vorstell. Konfirm. Vorstell. Konfirm.  Vorstell. Konfirm.  mit Taufe
So. 09. April 10 Pn. Schildt Y siehe Eggebek ––––– ––––– 11 Kindergottesdienst 10 Pn. Löwenstrom  10 Pn. Treschow-Kühl
        
Do. 13. April 18 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 19 Pn. Joos 18 P.v.Fleischbein 18 Pn. Löwenstrom 19 P. Schröder Y
Gründonnerstag    Feierabendmahl Agapemahl anschl. Gesprächskreis mit Chor
Fr. 14. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 15 Pn. Joos siehe Oeversee  14.30 P.v.Fleischbein  10 Pn. Löwenstrom Y 15. P. Schröder
Karfreitag     mit Singkreis m. Chor Sörup-Tarp 
Sa. 15. April 23 Pn. Schildt ––––– ––––– ––––– ––––– 21 Osterlichtnacht –––––
 mit Taufe       
So. 16. April siehe Kleinjörl 6  P. Fritsche 7  Pn. Joos 10 Pn. Joos 10 P. v. Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom Y  10 P. Schröder
Ostersonntag    mit Taufe    
Mo. 17. April 10 Pn. Schildt ––––– 11  Pn. Joos siehe Oeversee ––––– ––––– –––––
Ostermontag Esperstoft  Tauferinnerung    
So. 23. April 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 19 Pilgerandacht siehe Oeversee 10  P.v.Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Schröder
   Olaf Peters + Team  11 Kindergottesdienst Taufe u. Tauferinner. Taufe u. Tauferinner.
Sa. 29. April ––––– ––––– 14  Pn. Joos 11  Pn. Koring ––––– ––––– –––––
   Konfirmation Konfirmation   
So. 30. April 10 Pn. Schildt ––––– 10  Pn. Joos 11  Pn. Koring 10  P.v.Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom –––––
 Esperstoft  Konfirmation Konfirmation Konfirmation mit Taufen
Mo. 01. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 10  im Festzelt
Sa. 06. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 14 Pn. Löwenstrom –––––
      Konfirmation
So. 07. Mai ––––– ––––– siehe Jarplund 11 Pn. Joos 10  P.v.Fleischbein 10.30 Pn. Löwenstrom –––––
    Nachlese Kinderfreiz.  Konfirmation
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

     mit KiGo-Team   dän. Gottesdienst

Sieben Kerzen in der Dunkelheit
Das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis hats nicht ergriffen. 

(Johannes-Evangelium 1,5)
Das Licht lässt uns sehen. Es gibt uns Orientierung und Mut. Aber eine Zeit lang sah es 
tatsächlich so aus, als würde die Dunkelheit überhandnehmen - für eine lange Zeit. Die 
Geschehnisse der Osterwoche sind Grundlage unseres christlichen Glaubens und
zugleich nicht immer einfach zu verstehen. In einfachen Worten ausgedrückt: Jesus nimmt 
unsere Schuld mit ans Kreuz und stirbt für uns. Er setzt sich unserer Dunkelheit aus.
Für zwei Tage sieht es aus, als hätte die Dunkelheit gewonnen. Dann kommt der dritte 
Tag. Nehmen Sie sieben Kerzen. Am Samstag vor Ostern zünden Sie alle sieben Kerzen 
an. Die Kerzen stehen als Symbol für das Licht der Welt - das Licht, das am Ende von der 
Dunkelheit ergriffen wird. An jedem Tag auf Ostern hin wird eine Kerze gelöscht. Bis an 
Karfreitag schließlich die letzte Kerze gelöscht wird. Jesus stirbt, die Welt liegt im Dun-
keln. Anscheinend hat die Dunkelheit gewonnen. Das Licht ist aus der Welt verschwun-
den. Es ist vollbracht.
Aber nein! Ostern bringt Auferstehung! Leben! Rückkehr aus dem Tod! Am Ostersonntag 
werden alle sieben Kerzen wieder entzündet. Nach dem Gang in die Dunkelheit brennt 
das Licht umso heller. Das Licht gewinnt und alle Kerzen brennen, während wir Jesu 
Auferstehung feiern - das Licht der Welt, den hellen Morgenstern.
Ostern zu verstehen, bedeutet sich der Dunkelheit auszusetzen. Sich der eigenen Schwä-
che aussetzen und dabei mit ganzem Herzen auf Gott vertrauen, der unsere Dunkelheit 
überwindet. Genau diese Möglichkeit und diesen Glauben wünsche ich Ihnen an diesem 
Osterfest.		    		              Gunnar Schröder, Pastor in Wanderup
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Fahrplan 12. April
Bus 1
Eggebek ZOB..........................................14.10
Jerrishoe, Wiesenweg, Norderreihe, 
Schulkoppel............................................14.20
B 200 - Nr. 23 Pioch  .............................14.35
Jörl Stieglunder Weg 4...........................14.40
Jörl Kätnerweg 11..................................14.45
Janneby Krug Dorfstraße 15 .................14.50 
Bus 2
Langstedt, Bollingstedter Str. 6..............14.10
Bollingstedt, Westerschauer Weg 2 ......... 14.15
Sollerup Krug Dorfstraße 11..................14.25
Sollerup Mühle.......................................14.30
Kleinjörl Krug Dorfstraße 7.....................14.35
Janneby Süderfeld 3 Timmsen...............14.40
Janneby Krug Dorfstraße 15..................14.45 

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
02.04.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
				    mit  P. Fritsche
02.04.	 Kleinjörl	 11.30 Uhr	 Taufgottesdienst mit P. Fritsche
09.04.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
13.04.	 Eggebek 	 18.00 Uhr	 Gottesdienst am Gründonnerstag mit Pn. Schildt
14.04.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am Karfreitag mit P. Fritsche
15.04.	 Eggebek	 23.00 Uhr	 Gottesdienst und Taufen in der Osternacht mit 
				    Pn. Schildt
16.04.	 Kleinjörl	 06.00 Uhr	 Gottesdienst am Ostersonntag mit  P. Fritsche, 
				    anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
17.04. 	 Esperstoft	10.00 Uhr	 Gottesdienst am Ostermontag mit Pn. Schildt
23.04.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pn. Schildt
30.04.	 Esperstoft 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pn. Schildt
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Das Kirchenbüro ist vom 07.–13. April 
geschlossen. Wenden Sie sich bitte an 
Pn. Schildt, Tel. 04609-1545 oder P. Frit-
sche, Tel. 04607-341.
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
TAUFEN
Leni Johannsen, Eltern: Julia Johannsen 
und Stefan Schulz aus Jörl
Kim-Mia Rösler; Eltern: Jürgen Rösler 
und Katja, geb. Staats aus Eggebek
Stefan Schulz aus Jörl
Die nächsten TAUFTERMINE:
Im Mai kein Taufgottesdienst
11.06. Taufgottesdienst in Kleinjörl
18.06. Taufgottesdienst am Mühlenteich 
Bollingstedt 
09.07. Taufgottesdienst in Eggebek
BESTATTUNGEN
Rosemarie Albrecht, geb. Berendt, Bol-
lingstedt, 70 J.
Helene Burmeister, geb. Andresen, Egge-
bek, 79 J.

Gonda Marie Clausen-Schmidt, geb. Jöns, 
Langstedt, 85 J. 
Gerda Friedrichsen, geb. Krause, Jörl, 90 J.
Helga Heuer-Johannsen, geb. Stiewe, Solle-
rup, 84 J.
Adolf Loyall, Esperstoft, 79 J.
Hans-Peter Siegfriedt, Jörl, 84 J.
Dora Wessollek, geb. Klüwer, Viöl  (Solle-
rupmühle), 93 J.
Ella Wippich, geb. Trautmann, Jörl, 62 J.

KINDER UND JUGEND
Der Kinderkreis für Kinder ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft 
sich am Montagvormittag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl 
mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
findet am Montag, dem 10. April, um 
10.15 Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl 
mit Pastor Fritsche, statt. 

MITTEILUNGEN
Einladung zum OSTERFRÜHSTÜCK 
am 16. April in Kleinjörl
Wir möchten Sie herzlich zur Teilnahme 
am Osterfrühstück einladen. Wir treffen 
uns nach dem 6.00 Uhr Gottesdienst im 
Gemeindehaus, Eggebeker Straße 3. Ein 

leckeres Frühstück erwartet Sie dort und 
wir werden uns von einer langjährigen 
Mitarbeiterin verabschieden. - Sie sind 
herzlich willkommen!
Innehalten - Zur Ruhe kommen - 
Den Weg fortsetzen 
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek. Offen für alle Interessierten. 
Offene Gruppe, keine Voranmeldung. 
Termin Donnerstag 06.04. Leitung: Han-
nelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. 
Ort: Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 - ca. 
20 Uhr – kostenlos.
LASST UNS MITEINANDER 
SINGEN
immer am Montag um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. 
Gemeinsam singen macht Spaß! Mit Gi-
tarren begleitet moderne christliche Lie-
der kennenlernen. Informationen bei Su-
sanne Schildt, 04609-1545 oder einfach 
mal vorbeikommen.
SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Mitglieder, unser nächstes Treffen 
findet am 12. April um 15.00 Uhr im 
Dörpskrog Janneby statt. Dort werden 
nach dem Kaffeetrinken fröhlich Spiele 
gespielt, Karten gekloppt oder wer kei-
ne Lust zum Spielen hat, kann plaudern 
und Fotos anschauen.
Viel Spaß wünschen wir Ihnen und blei-
ben Sie gesund. Ihre Traute Bliesemann.
Anmeldungen nehmen wir entgegen im 
Kirchenbüro unter Tel. 04609-312  oder 
U. Bliesemann, Tel. 04602-96 71 518.
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · Tel. 0 46 06-2 08 
Fax 046 06-3 70 · Pastor Schröder 04606-612 ·  e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de

Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.com/KircheWanderup

Gottesdienste
02.04.	 10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Schrö-
der)
06.04.	 09.30 Uhr Schul-Gottesdienst: Ostern 
(Pastor Schröder)
09.04.	 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst 
(Pastorin Treschow-Kühl)
 13.04.	 19.00 Uhr Gründonnerstag mit 
Abendmahl & Chor (Pastor Schröder)
14.04.	 15.00 Uhr Karfreitag Andacht zur 
Sterbestunde (Pastor Schröder)
16.04.	 10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Os-
tereiersuche (Pastor Schröder)
23.04.	 10.00 Uhr Taufgottesdienst & Taufer-
innerung (Pastor Schröder)
01.05.	 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
Mehr – Der moderne Gottesdienst
Jeden letzten Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. 
Neue Lieder und Instrumente, eine lebensna-
he Predigt und Zeit für Ruhe und Gebet. Mit 
Kinderbetreuung im Gemeindehaus.
Taufgottesdienste
Wir taufen an regelmäßig stattfindenden Tauf-
gottesdiensten für die ganze Gemeinde. Dabei 
besinnen wir uns zugleich auf unsere eigene 
Taufe. Diese Taufgottesdienste sind eine wun-
derbare Gelegenheit Gemeinde und Familie 
ganz neu zu erleben. Bitte melden Sie Ihre 
Taufe rechtzeitig bei uns an. 
Familiennachrichten
Taufen
05.02.2017 Bennet Peters
Beerdigung
21.02.2017 Herr Heiko Gondesen

23.02.2017 Herr Willi Andersen
24.02.2017 Herr Ernst-August Schmidt
02.03.2017 Herr Georg Bientz
06.03.2017 Frau Maria Magdalena Hahn
09.03.2017 Frau Erna Albrecht 
Termine im Haus der Begegnung
03.04.	 15.00 Uhr Spielenachmittag
10.04.	 15.00 Uhr 	 Häkelrunde
24.04.	 15.00 Uhr	 Häkelrunde
Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises tref-
fen sich immer am ersten Mittwoch im Monat 
von 15.00 – 17.00 Uhr. Kontakt: Barbara Knorr.
Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
mit und ohne Erfahrung sind herzlich will-
kommen.
Ein Jahr mit der Bibel
Zu Hause die Bibel lesen und alle zwei Wo-
chen zum Gespräch treffen. Lesepläne gibt es 
bei Pastor Schröder oder im Gemeindehaus. 
Nächste Treffen: 11.04. und 25.04.
Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei 
Trauerfällen wünschen, melden Sie sich bitte 
Pastor Schröder, Tel. 04606 612
Es grüßen Sie herzlich
Ihr Pastor Gunnar Schröder
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup	

Unter dem Motto „Mit Jesus in einem Boot“ bereiten sich zu-
sammen mit Lina Kalho folgende Kinder auf die Erste Heilige 
Kommunion vor: Valentina Petri, Ksenia Petri, Martin Laskau-
ski, Lasse Hansen, Phil Noel Menke (von links nach rechts).
Die Erstkommunion-Feier findet am Samstag den 29.04.2017 
um 14:00 Uhr in der St. Martin Kirche in Tarp statt. Alle Ge-
meindemitglieder sind herzlich eingeladen.

Termine 
für die Osterzeit 

Palmsonntag, den 04. April 
um 14.30 Uhr 
Palmstock basteln in der St. 
Martin Klause 
Um 16.30 Heilige Messe mit 
Palmenweihe.
Gründonnerstag, den 13. 
April um 19.00 Uhr 
Heilige Messe, im Anschluss 
herzliche Einladung zur 
Agape in der St. Martin 
Klause.

Karfreitag, den 14. April um 
15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie
Karsamstag, den 15. April 
keine Heilige Messe
Ostersonntag, den 16. April 
um 5.00 Uhr 
Auferstehungsgottesdienst. 
Anschließend gemeinsames 
Osterfrühstück in der St. Mar-
tin Klause.
Ostermontag, den 17. April um 
10.30 Uhr 
Heilige Messe
Samstag, den 29. April um 
14.00 Uhr, 
Erstkommunionfeier.
Herzliche Einladung an die Ge-
meinde.
Bitte beachten: Um 16.30 Uhr 
keine Heilige Messe.

Redaktionsschluss für die Mai-
Ausgabe ist am 11. April


